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Darrtorstraße 8 · 07318 Saalfeld
Tel. 03671.5278203

Zum Tännig 4
07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMIN
Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer HandOfen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 
· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

Adresse:
Heinrichsruh 21, 07907 Schleiz
Telefon: 03663 422218
E-Mail: info@baumarkt-schleiz.de
Web: www.goetzen-baumarkt.de

Der neue Prospekt ist da! – 
Ab sofort hier in dieser Ausgabe (Teilbelegung)!

MöbelweltVorsprung durch Erfahrung in Möbel & Küchen
Möbelwelt Grünau GmbH ∙ Grünau 3 ∙ 07381 Oppurg ∙ Tel. 03647/4671-0

Bitte beachten Sie die Beilage im Anhang der Zeitung!

Für die wgv Schleiz GmbH, als konzern- und parteipolitisch un-
abhängiges Familienunternehmen, und Ihre Ausgaben der „BÜR-
GERZEIT aktuell“ gilt, dass alle demokratisch gewählten Parteien 
im Bundestag und im Thüringer Landtag das Recht haben, Ihre 
Meinung – die nicht der Meinung des Verlages entsprechen muss 
und entspricht – kund zu tun. Toleranz ist in diesen schwierigen 
Zeiten ein hohes Gut. Denken wir und Sie bitte immer daran. 

WIR VERWALTEN
IHRE IMMOBILIE!
- WEG Verwaltung
- Mietverwaltung
- Abrechnung
Was machen wir anders?
• IHK-qualifiziert
• zügige Abrechnungserstellung
• schnelle Beschlussumsetzung
• regional, erreichbar, zuverlässig

036651/35 22
Sprechen Sie uns an!
www.rtl-immobilien.com
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KKL Auto GmbH – Filiale Autohaus Purfürst
Stauseestraße 42-44, 07907 Schleiz-Gräfenwarth, Telefon 036647/3 33 33

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz sowie im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad Blankenburg

Ihre Mediaberaterin für den Saale-Orla-Kreis:
Janett Paeger: Tel. 03663.4 06 67 51
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Ihr zuverlässiger Partner in allen Finanz- und Versicherungsfragen!

AXA Generalvertretung 
Sandra Scherf-Michel
Versicherungs/Finanzfachwirtin (IHK)
Markt 15, 07907 Schleiz, Tel. 03663 421601

KFZ-Versicherung
Jetzt umsteigen und 

Rabatt einfahren!

Schleiz. Das Besondere 
am Schleizer Dreieck ist, 
dass es die älteste Natur-
rennstrecke in Deutsch-
land ist und eine einzig-
artige Form aufweist: 
Es handelt sich um 
eine Dreiecksstre-
cke, die teilweise 
aus öffentlichen 
Straßen be-
steht. Das 
Schleizer Drei-
eck war schon im-
mer bekannt durch seine 
anspruchsvollen Kurven und 
seine lange Gerade, die es den 
Rennfahrern ermöglichen, 

ihre Höchstgeschwindigkeit 
zu erreichen. Die Strecke 
hat auch eine lange Ge-
schichte von spannenden 
Rennen und spektaku-
lären Unfällen, was sie 
zu einem Ort mit einer 

gewissen Faszination 
für Rennsport-Ent-

husiasten macht. 
Auch heu-
te noch wird 
das Schleizer 

Dreieck für Mo-
torsport-Veranstaltungen 
genutzt, darunter Motorrad- 
und Autorennen sowie Oldti-
mer-Events. Die einzigartige 

Streckenform und die histo-
rische Bedeutung machen es 
zu einem besonderen Ort für 
Motorsport-Fans. Das weiß 
auch Sylvia Friedrich, Inhabe-
rin des gleichnamigen Fach-
geschäfts für Uhren und 
Schmuck in Schleiz. 
Frau Friedrich hat 
zum 100-jährigen Ju-
biläum gleich meh-
rere Schmuckstücke 
aus Sterling Silber für 
Rennsportbegeister-
te und Liebhaber des 
Schleizer Dreiecks ge-
schaffen. Das Highlight 
ist dabei ein Schmuck-

anhänger, auf dem eine/n 
Motorradfahrer/in in extre-
mer Schräglage auf der Origi-

nalkontur des Schleizer 
Dreiecks abgebildet 
ist. Die Firma Friedrich 
arbeitet dabei mit der 

Silberkunstwerke-Ma-
nufaktur aus Bad 

G a n d e r s -
heim, Nie-

dersach-
sen. Zu-
sammen 

wurden die 

Schmuckstücke designt und 
daraufhin angefertigt. Das Ziel 
ist es, ein Stück Kultur und 
Identität einer Region oder 
einer Stadt in ein Stück Silber 
zu transportieren. Allein die 
Ideen-Findung dauert dabei 
oft mehrere Tage. Die dann 
ausschließlich in Handarbeit 
gefertigten Stücke werden in 
Mini-Serie gefertigt. Ein au-
thentisches und emotional 
hoch aufgeladenes Stück Hei-
mat entsteht somit, mit dem 
die Träger/innen ihre Verbin-

dung zur 
Stadt oder 
Region ih-
res Herzens 
zeigen.

100 Jahre Schleizer Dreieck
Jetzt auch als Schmuck erhältlich
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Schmuckstücke aus Sterling-Silber für Rennsport-Enthusiasten
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Schleiz. ;abͿ Am Samstag, dem 
24. Juni 2023, laden die Sied-
ler der Schmelzhütte zu ihrem 
traditionellen Siedlerfest ein. 
In diesem Jahr steht dabei ein 
ganz besonderes Jubiläum an, 
denn die Siedlung wird 90 Jah-
re. Ihre Gründung geht in die 
Zeit der Weltwirtschaftskrise 
zurück, als vielerorts Stadt-
randsiedlungen entstanden. Im 
Bestreben, den meist arbeits-
losen Menschen eine neue Le-
bensgrundlage zu geben, wur-
de zwischen der Stadt Schleiz 
und den Siedlern ein Vertrag 
geschlossen. In dessen Folge 
wurden 1933 die ersten Häu-
ser bezogen, 14 an der Zahl. 
Daraus abgeleitet entstand der 
Name „Vierzehnheiligen“, der 
den älteren Bewohnern von 
Schleiz sicher noch bekannt ist. 
Anlässlich dieses „runden Ge-
burtstages“ hat die Siedler-
gemeinschaft „Siedlerglück 
e.V.“ mit ihrem Vorsitzenden, 
Herbert Woitag ein unterhalt-
sames Rahmenprogramm vor-
bereitet. Ab 14.30 Uhr startet 
am 24. Juni die Nachmittags-
unterhaltung für Jung und Alt. 
Für die Gäste steht Kaffee und 
hausgebackener Kuchen be-
reit. Eine Tombola wartet mit 
tollen Preisen auf die glück-
lichen Gewinner und für die 
kleinen Gäste werden eine 
Hüpfburg sowie verschiedene 
Spielgeräte bereit stehen. Dazu 
wird Kinderschminken angebo-
ten. Im angrenzenden Gebäu-
de befindet sich eine Ausstel-
lung über die Geschichte und 
Entwicklung der Siedlung mit 
alten Dokumenten und Zei-

tungsberichten sowie einem 
Film in Endlosschleife. Alte Ar-
beitsgeräte vervollständigen 
die Reise in die Vergangenheit. 
Als besonderes Highlight spielt 
am späten Nachmittag die 
Oschitzer Blaskapelle auf. Ge-
gen Abend findet letztlich ein 
Fackelumzug durch die Sied-
lung statt. Selbstverständlich 
ist auch für das leibliche Wohl 
der Gäste gesorgt. So brennt 
der Rost bis in den späten 
Abend und für diverse Geträn-
ke einschließlich exotisch ge-
mixter Bowlen ist ausreichend 
gesorgt. Die musikalische Ge-
staltung des Tages liegt in den 
Händen von Manfred Degling. 
Bleibt nur zu hoffen, dass die 
Siedler der Schmelzhütte auch 
in diesem Jahr wieder viele 
Gäste begrüßen können und 
die zahlreichen Festzelte und 
Pavillons lediglich als Schatten-
spender Verwendung finden.

Geschichte der 
Schleizer Siedlung

Im Jahre 1933 zogen die ers-
ten Siedler in ihre halbfertigen 
Häuser ein, 14 an der Zahl. 
Entstanden sind solche Stadt-
randsiedlungen aus der Wirt-
schaftskrise der 30-er Jahre 
heraus. Der Grund war, den 
Menschen wieder eine Lebens-
grundlage zu schaffen, denn 
die meisten Menschen waren 
zu dieser Zeit arbeitslos. Die 
erste Straßenzeile der neuen 
Siedlung in Schleiz mit genau 
14 Wohnhäusern war nun fer-
tiggestellt und endlich bezogen 
– so gaben die Schleizer Bürger 
der Siedlung den Spitznamen: 

Vierzehnheiligen, nach dem 
bekannten Wallfahrtsort im 
schönen Maintal. 1935 vergrö-
ßerte sich die Siedlung um wei-
tere zehn Häuser. 1937 kamen 
sechs Doppelhäuser hinzu. Im 
November 1935 wurde der 
Deutsche Siedlerbund als einzi-
ge Organisation der Klein- und 
Eigenheimsiedler anerkannt. 
Alle damaligen Bewohner der 
Siedlung traten bei. Warum 
dieses Wohngebiet Straßenna-
men wie An der Schmelzhütte, 
Am Beerhübl, Am Küchenteich, 
Mönchgrüner Weg und Amsel-
weg erhielt, ist vielen Schlei-
zern nicht bekannt. In der ört-
lichen Presse vom 25. März 
1993 wurde erstmalig über die 
Herkunft dieser Straßennamen 
berichtet. 
Die Siedlung hatte als Stadtteil 
von Schleiz eine beachtliche 
Größe und Einwohnerzahl er-
reicht. 1938 wurde das erste 
Siedlerfest aus der Taufe geho-
ben. Es gab einen Umzug, der 
Festplatz wurde auf dem alten 
Sportplatz am Mönchgrüner 
Weg eingeweiht. 1939 brach 
der zweite Weltkrieg aus, viele 
Familienväter mussten an die 

Front. Auch vielen Siedlerfa-
milien brachte dieser unseli-
ge Krieg endloses Leid. Zehn 
Siedler sahen ihre Heimat nicht 
wieder. Über die betroffenen 
Siedlerfrauen und ihre Kinder 
brach eine schwere Zeit herein. 
Nach dem Bombenangriff auf 
die Stadt Schleiz entstanden 
1945 am Amselweg Behelfshei-
me für ausgebombte Schleizer 
Bürger; auf dem alten Sport-
platz am Mönchgrüner Weg 
wurden 2-Zimmer-Baracken 
für Heimatvertriebene errich-
tet. Bis zum Jahre 1957 gab 
es kein richtiges organisiertes 
Verbandsleben – so wurde der 
Entschluss gefasst, dem Kreis-
verband Schleiz des KSK beizu-
treten. Dies war der Vorgänger 
des späteren VKSK – Verband 
der Kleingärtner, Siedler und 
Kleintierzüchter. Da es zu die-
ser Zeit weder einen Versamm-
lungsraum noch andere Mög-
lichkeiten gab, in der Siedlung 
eine Zusammenkunft abzuhal-
ten, pilgerten die Siedlerfreun-
de in regelmäßigen Abständen 
in die Stadt, um in „Drei Schwa-
nen“ oder der „Wilhelmshöhe“ 
ihre Probleme zu besprechen. 

Dies war für die älteren Bür-
ger vor allem im Winter eine 
große Belastung. So wurde der 
Vorschlag eingebracht, einen 
kleinen Versammlungsraum in 
der Siedlung zu bauen. Geld 
war keines vorhanden, trotz-
dem wagten es die Siedler, ihr 
Vorhaben zu verwirklichen. Auf 
ein schon vorhandenes Funda-
ment, das für ein Behelfsheim 
am Amselweg gedacht war, 
wurde aus zusammengetrage-
nen Restposten Baumaterial 
das Gemeinschaftsheim er-
richtet. Zum Siedlerfest 1963 
wurde das rohbaufertige Heim 
erstmals genutzt und erhielt 
den Namen Siedlerglück. Ab 
diesem Zeitpunkt fanden regel-
mäßige Zusammenkünfte statt 
und die zünftigen Siedlerfes-
te waren für viele Bürger der 
Stadt Schleiz und Umgebung 
nicht mehr wegzudenken. 
1965 wurde ein Erweiterungs-
bau fertiggestellt, in dem eine 
Küche und eine Garderobe 
errichtet wurden. Auch an die 
Sanitäreinrichtungen wurde 
gedacht. 1974 erbauten die 
Siedler eine Überdachung von 
50 Quadratmetern, die bei 
schlechtem Wetter für Sied-
lerfeste und zur Unterbringung 
von Geräten genutzt wird. Die 
Kaninchenzüchter Schleiz, mit 
denen man gut zusammenge-
arbeitet hat, brachten bei Aus-
stellungen ihre Käfige sicher 

im überdachten Anbau unter. 
Neben den Zusammenkünften 
und Versammlungen im Heim 
werden das schon traditionelle 
Maibaumaufstellen sowie jähr-
liche Kinder- und Rentnerweih-
nachtsfeiern und Preis-Skat 
durchgeführt. Das Heim nutzen 
die Siedler auch zu Familien-
feiern, andere Vereine zu Ver-
sammlungen und Zusammen-
künften. Durch die entstande-
ne Wohnungsnot wurde fast 
an jedes Siedlungshaus eine 
Wohnung angebaut, so hat sich 
die Ansicht der Siedlung in den 
darauffolgenden Jahren grund-
legend verändert. 

Siedlerfest in der Schmelzhütte 
feiert ϵ0-ũähriges Jubiläum

Die Siedlung gestern und heute. Fotos: Archiv

Aus vergangenen Zeiten: Siedlerfest.
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Bis zu 50% auf Einzelteile!

TOP Angebote͊
Seeber KG
Der BabǇfachmarkt
Marienstraße ϱϱнϱϵ
ϵϱ0Ϯϴ Hof
Telefon 0ϵϮϴ1ͬ1ϴϱ0ϵ
www.babǇ-seeber.de

Kinderwagen
Hartan ᩸ Gesslein 
Emmalũunga ᩸ Joie

Kinder-Autositze͕ Kinderbetten͕ BuggǇ͕ 
Hochstühle͕ BabǇausstattung͕ Taufbe-
kleidung͕ Spielwaren͕ Wiegen͕ Stuben-
wagen͕ Wickelkommoden͕ Wickelkommoden͕ 
Kinderzimmer 

Emmalũunga  Joie
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100 Jahre SV Grün-Weiß Tanna e.V.

Tanna – Schleiz
www.augenoptikapelt.de

Schleiz 03663.42 34 40 ͼ Tanna 036646.2 24 14
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GERÜSTBAU
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Mei#terbetrieb

07922 Tanna · Oberkoskau
Mittelmühle 19

Tel. 03 66 46 - 28 38-0
Fax 03 66 46 - 28 46-41

www.rowo-geruestbau.de
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nertrans-Linke.de

always ready for your cargo

Containertrans Linke GmbH
Heinrichsruh 18 Tel.: 03663-4249470
07907 Schleiz Fax: 03663-4249471
 Mail: dispo-containertranslinke@gmx.de

Q Speditionsdienstleistungen mit 
 25 Sattelzügen 
 (Schubboden & Tautliner)

Q Transport von Land- & Baumaschinen

Q Verleih von Hub- und Arbeitsbühnen 
 bis 13 m Höhe

Q Vermietung von Minibaggern

Uns können Sie auch 
blättern im Internet:

buergerzeit-aktuell.de

Tanna. Vor 100 Jahren, ganz 
genau gesagt am 30. Mai 
1923, gründete sich mit dem 
Sport-�lub 1923 Tanna der 
erste Tannaer Sportverein, in 
dem oĸ  ziell Fußball gespielt 
werden sollte. Damit trat der 
„König Fußball“ auch im schö-
nen Tanna seinen Siegeszug 
an. Seit dieser Zeit begeistert 
er fortlaufend viele Menschen 
aller Altersklassen – egal ob 
als akƟ ver Kicker oder als mit-

Į ebernder Zuschauer. Wie bei 
allen Vereinen erbringt die 
VereinsgemeinschaŌ  einen 
nicht zu unterschätzenden 
Beitrag zum örtlichen Mitein-
ander und zur AƩ rakƟ vität der 
heimatlichen GeĮ lde.
Die Festwoche startet am 
Freitag, den 23.06., mit einem 
historischen Abend in der 
Turnhalle. Es soll ein gemütli-
cher, festlicher Anlass werden. 
Neben einem kurzweiligen 

Oberkotzau. Schweres Gerät 
war kürzlich am GEALAN-Pro-
dukƟ ons- und LogisƟ kstandort 
Tanna im Einsatz: Mit zwei 
Kränen wurde am Stand-
ort-Eingang weithin sichtbar 
ein neues Silo aufgestellt. Die 
Anlieferung des rund 7 Ton-
nen schweren Behältnisses 
erfolgte in der Nacht vorher 
per Schwertransport. Im zu-
sätzlichen Silo wird künŌ ig 
Rewindo-Material, also Kunst-
stoī -Granulat aus Alƞ enstern, 
gelagert. Dieses so genannte 
post-consumer-Material wird 
nach der Zerkleinerung der 
Kunststoī -Fenster zur Weiter-
verwertung wiederauĩ ereitet 
und dann bei GEALAN in der 
ProĮ lextrusion als Recycling-
kern zurück in den Wertstoī -
kreislauf gebracht. 
Damit unterstreicht GEALAN 
seine AmbiƟ onen, die Recy-
clinganteile innerhalb seiner 
Kunststoī -ProĮ le weiter zu 
erhöhen. Im Jahr 2022 wa-
ren rund 33 Prozent des bei 
GEALAN eingesetzten PV� 
wiederverwertetes Material – 
Tendenz steigend. Die Bestre-
bungen, unnöƟ ge Rohstoī e 
und immer größere Mengen 
an �O2 einzusparen, sind Teil 
der GEALAN-NachhalƟ gkeits-
strategie. Damit geht das Un-

ternehmen den von der Eu-
ropäischen Kommission ein-
geschlagenen Weg des 2019 
vorgestellten „Green Deals“ 
kompromisslos mit: Die darin 
verankerten Bestrebungen se-
hen vor, dass sich Europa bis 
2050 zum ersten klimaneutra-
len KonƟ nent entwickelt.  
Zahlen rund ums neue GE-
ALAN-Silo: Das neue GE-
ALAN-Silo ist gleichzeiƟ g das 
größte der Behältnisse in Tan-
na: Mit einer Höhe von 23,75 
m ist es exakt so hoch wie die 

nebenstehenden Silos, verfügt 
aber mit 4,20 m über einen 
größeren Durchmesser als 
die anderen Behälter ;3,50 m 
im DurchmesserͿ. In den 277 
Kubikmetern an neuem La-
gervolumen werden künŌ ig 
rund 175 Tonnen rezykliertes 
Kunststoī -Granulat auĩ e-
wahrt. Durch das neue Silo 
können nun viele umständli-
che Transporte des benöƟ g-
ten Recyclingmaterials in so 
genannten „Big-Bags“ vermie-
den werden.  

Festwoche 100 Jahre Fußball Tanna

Mannschaftsfoto vom Ϯϳ. Mai ϭϵϵϱ als der Aufstieg in die 
>andesklasse gelang.

ϭϵϱϵ stieg die Mannschaft in die �eǌirksklasse auf.
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Mannschaftsfoto von ϭϵϮϵ.
 Fotos: Archivfotos Ss 'rün-teiƘ danna e.s.

Rückblick auf die geschicht-
lichen Fußballereignisse der 
letzten 100 Jahre wird es ein 
abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm geben. 
Am Samstag, den 24.06., ist 
der Sportverein der Gast-
geber für den Kreispokaltag 
2023 des Fußballkreises Je-
na-Saale-Orla. An diesem Tag 
werden die jeweiligen Poka-
lendspiele aller Altersklassen 
auf Kreisebene in Tanna aus-
getragen. Am Samstagabend 
startet dann eines der Sai-
son-Highlights für die „junge 
GeneraƟ on“ und natürlich 
auch Junggebliebene mit dem 
DJ-AuŌ riƩ  der überregional 
bekannten Künstler von „Ge-
stört aber Geil“. Geplant und 
organisiert mit unserem Part-
ner Hell Nights wird das sicher 

eine tolle sommerliche Dan-
ce-Night im großen Festzelt 
mit angeschlossenem Open 
Air-Bereich͊ Der Kartenvorver-
kauf ist online bereits gestar-
tet und ist über den QR-�ode 
erreichbar.
Am Sonntag, den 25.06., steht 
der NachmiƩ ag ganz im Zei-
chen einer WiederauŇ age 
des vor vielen Jahren letzt-

malig ausgetragenen Gemein-
de-Gaudi-Fußballturniers um 
den Pokal des Tannaer Bürger-
meisters. 
Das zweite Festwochenende 
startet am Freitag, den 30.06., 
mit einem Preisskat sowie ei-
nem Fußball-Turnier der Alten 
Herren-MannschaŌ en aus un-
serer Region.
Am Samstag, den 01.07., fei-
ert die ortsansässige Firma 
GEALAN Fenster-Systeme Tan-
na mit seinen Mitarbeitern 
und deren Familien sein „GE-
ALAN Sommerfest“ im Sport-
park. Und am Samstagabend 
füllt sich das Festzelt wieder 
– die Band „Zeitlos“ gibt Hits 
aus den letzten Jahrzehnten 
zum Besten.
Den Abschluss einer bis dahin 
hoī entlich erlebnisreichen 

und freudigen Festwoche 
gibt es am Sonntag, 02.07., 
dann mit einem musikalischen 
Frühschoppen, bei dem Laudi 
mit �lara Schnedermann für 
schöne, gemütliche Biergar-
ten-SƟ mmung sorgen werden.
Parallel dazu Į ndet das alljähr-
lich beliebte „Flügel-Moen-
nig-Freizeit-Beachvol ley-
ball-Turnier“ staƩ . 

GEALAN-Standort Tanna 
bekommt zusätzliches Silo

ReǌǇklat-Anteile in Wrofilen steigen stetig - im ǌusćtǌlichen Silo 
ǁird künftig <unststoff-'ranulat aus Altfenstern͕ gelagert.
 Foto: Marc Schenk͕ 'EA>AE

Anzeige

Der ͣ Waukenschlag͞ von danna ʹ  Aufstieg in die �eǌirksliga: Am ϭϯ. Mai ϭϵϳϴ macht die Mann-
schaft nach einem Ϯ:Ϭ ,eimerfolg vor fast ϱϬϬ Zuschauern gegen DǇnamo Schleiǌ den Aufstieg 
in die damals drittklassige �eǌirksliga perfekt. 
h.R.v.l.: Weter �ramer͕  Siegfried �ramer͕  �ernd Zapf͕  Richardt͕ Manfred Eauũocks͕ Dieter Zapf͕  
Matthias Enk͕ 'erhard MeiƘgeier͕  'erald <aiser͕  Andreas Seidel͕ terner 'Ƃll͕ �ernd Milit-
ǌer͕  Dietmar Schellenberg͕ Siegmar sogt͖ v.R.v.l.: Dieter Wechmann͕ Manfred Eckner͕  ,erbert 
<raus͕ /rold Friedel͕ solker ,opf͕  hǁe Müller͕  Siegǁard Schelhorn



Schleiz. Thüringer Privathaus-
halte, die mit nicht-leitungs-
gebundenen Energieträgern 
wie beispielsweise Heizöl, 
Flüssiggas oder Holzpellets 
heizen, können jetzt einen 
Antrag auf rückwirkende 
Entlastung für das Jahr 2022 
stellen. Das Onlineverfahren 
mit integriertem Rechner ist 
über https://nle-brennstoff-
hilfe.de/ erreichbar. Thüringen 
nutzt gemeinsam mit 12 wei-
teren Bundesländern einen 
zentralen Service der Ham-
burger Finanzbehörde. Für 
die Antragstellung benötigen 
Privathaushalte u.a. entspre-
chende Rechnungen zwischen 
01.01.2022 und 01.12.2022, 
ihren Feuerstättenbescheid, 
einen Zahlungsnachweis in 
Form eines Kontoauszugs 
oder eines Belegs sowie eine 
Kopie des Personalausweises. 
Erstattet werden 80 Prozent 
der über eine Verdopplung 
hinausgehenden Mehrkosten 
für die geförderten Energieträ-
ger. Es werden die Mehrkos-
ten abgefedert, die über eine 
Verdopplung des Preisniveaus 
aus dem Jahr 2021 hinausge-
hen. Es geht also nicht um die 
Verdopplung der individuellen 
Beschaffungskosten, sondern 
um eine Verdopplung gegen-
über dem Durchschnittswert 
des Jahres 2021, dem bundes-
weit einheitlich festgelegten 
Referenzpreis. Damit orien-
tiert sich diese Härtefallhilfe 
am Mechanismus der bereits 
geltenden Strom- und Gas-
preisbremsen. Der Bund stellt 
den Ländern insgesamt für 
die Härtefallregelung bis zu 
1,8 Mrd. Euro über den Wirt-
schaftsstabilisierungsfonds 
zur Verfügung.

Weitere Informationen rund 
um die Antragstellung bietet 
das Thüringer Umwelt- und 
Energieministerium unter ht-
tps://umwelt.thueringen.de/
haertefallfonds
Für wen ist die Härtefallre-
gelung͍ Für Eigentümer von 
Heizungsanlagen ;„Feuer-
stättenbetreiber“Ϳ, aber auch 
Mieter, deren Mietwohnung 

mit Heizöl oder anderen nicht 
leitungsgebundenen Energie-
trägern beheizt wird - wenn sie 
antragsberechtigt sind ;s. un-
tenͿ. Eigentümer können als 
Direktantragstellende selber 
die Hilfen beantragen. Wenn 
die Feuerstätte;nͿ zum Hei-
zen der Privathaushalte zen-
tral durch eine/n Vermieter/
in oder eine Wohnungseigen-
tümersgemeinschaft ;WEGͿ 
betrieben wird bzw. werden, 
sind diese/r Vermieter/in bzw. 
diese WEG antragsberechtigt. 
Dabei muss der Vermieter er-
klären, dass er die erhaltene 
Förderung an seine Mieter 
weiterleitet. Die Mieter/innen 
müssen nicht selber tätig wer-
den.
Welche Energieträger sind er-
fasst͍ Heizöl, Flüssiggas ;LPGͿ, 
Holzpellets, Holzhackschnit-
zel, Holzbriketts, Scheitholz 
und Kohle/Koks.
Wie erfahre ich͕ ob ich an-
tragsberechtigt bin͍ Die 
Härtefallhilfen richten sich 
an private Haushalte in 
Deutschland, die mit nicht 

leitungsgebundenen Energie-
trägern heizen und im Entlas-
tungszeitraum 01.01.2022 – 
01.12.2022 mehr als eine Ver-
dopplung der Kosten für diese 
Energieträger im Vergleich zu 
den Referenzpreisen von 2021 
zu tragen hatten. Ob dies zu-
trifft, können Interessierte mit 
einem Online-Rechner  vorab 
prüfen: https://driveport.de/
brennstoffhilfe-rechner/
Ab wann und bis wann kƂn-
nen Anträge gestellt werden͍ 
Anträge können vom 8. Mai 
bis 20. Oktober 2023 gestellt 
werden.
Welche Unterlagen müssen 
bei der Antragstellung ǀor-
liegen͍
- aktueller Feuerstättenbe-

scheid
- jede Rechnung
- Kontoauszüge, auf denen 

die Bezahlung der Rech-
nung;enͿ nachvollziehbar 
ist

- Bestellnachweis, falls 
die Lieferung nach dem 
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Bauen & Wohnen

Mitglied der Dachdeckerinnung

Schiefer • Ziegel • Prefa

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel.  03 66 51-65 39 74
Mobil  01 52-32 06 23 67

ͼ Holzbriketts 
ͼ ǀerschiedene Sparpakete

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

Türen und Decken wieder neu!

PORTAS-Fachbetrieb Siegbert Sassner
Am Teichrasen 10  •  07381 Pößneck

Unsere Ausstellung  ! 0 36 47 / 41 59 45   " sassner.portas.de

✓ Ideal auch für dunkle Holzdecken✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

vorher

Die clevere Renovierungslösung

vorher

Nico Sassner

Kanal-Türpe
IM DIENSTE DES UMWELTSCHUTZES

Ihr zuverlässiger Partner für:
Rohrverstopfungen, Abflussprobleme
Hausanschluss-Prüfung und Reparatur
Dichtheitsprüfung/ TV-Untersuchungen

Rohr- und Kanalreparaturen
Kanalreinigung

Tag und NachtTag und Nacht
Schleiz/Pößneck, Gera 0365-5522606
E-mail: gera@kanaltuerpe.de Internet: www.kanaltuerpe.de

K U N S T S T O F F E

infoΛheipet-kunststoffe.de www.REINUE-WOOD.de

REINÜ-WOOD
Q Terrassendielen
Q Sichtschutzwände
Q Zaunsysteme und mehr
Telefon: 03 66 28/97 47 47
Mobil: +49 162/6 68 90 37

Heinrich-Heine-Straße 16
07937 Zeulenroda-Triebes

Auf Maß direkt
vom Hersteller!

Gewerberäume in Oettersdorf
Die Gemeinde Oettersdorf ver-
mietet ab dem 01.02.2024 Ge-
werberäume mit einer Größe von 
91 m2 im Objekt Werner-Seelenbin-
der-Straße 5 in 07907 Oettersdorf. 
Die Nettokaltmiete beträgt 450,00 
Euro. Weitere Kosten fallen für die 
Mietnebenkosten an. 
Interessenten werden gebeten, sich 
an den Bürgermeister Herrn Jürgen 
Tens (Tel.: 0151-65 19 35 26) oder 
an die Verwaltungsgemeinschaft 
„Seenplatte“ (Tel.: 0 36 63-4 34 30) 
zu wenden.

Gera. ;IHKͿ Deutschland ist im 
Krisenmodus. Realitätsferne 
Klimagesetze, kaum erfüllbare 
Lieferkettenvorschriften, noch 
mehr Dokumentationspflich-
ten, also noch mehr Bürokra-
tie. – Es „brennt“ an vielen 
Stellen in der ;nochͿ stärksten 
Industriemacht Europas. Dein-
dustrialisierung ist längst kein 
Schreckgespenst mehr, son-
dern wird zur schleichenden 
Realität am Standort Deutsch-
land.
Aktuell agiert die deutsche 
Wirtschaftspolitik mit Ver-
boten, Restriktionen und re-
alitätsfremden Zeitplänen, 
schreibt einseitig vermeintlich 
alternativlose technologische 
Lösungen vor, siehe Wärme-
pumpen, liƋuidiert mit ideo-
logischen Argumenten ein 
bislang stabiles Energienetz 
zugunsten noch nicht grund-
lastfähiger alternativer Ener-
gieƋuellen. Das nimmt der 
deutschen Industrie die Luft 
zum Atmen und Planungssi-
cherheit. Deutschland rutscht 
in eine selbstgemachte Wirt-
schaftskrise, die maßgeblich 
die regierende Bundespolitik 
zu verantworten hat. Dieser 
Weg ist falsch͊ Die Politik muss 

für den Industriestandort han-
deln und nicht wie bisher ge-
gen ihn͊
Um unsere Wirtschaftskraft, 
unsere Energie, unseren In-
dustriestandort dauerhaft zu 
erhalten und zu sichern, gibt 
es nur einen Weg: Energie-
versorgung grundlastfähig 
halten und sich endlich wie-
der öffnen für zukunftsfähige 
Technologien. Nur so bleiben 
wir in Europa und für den 
Weltmarkt wettbewerbsfähig 
und attraktiv. Diese �hancen 
aufzuspüren und nutzbar zu 
machen, ist die Stärke unse-
rer mittelständisch geprägten 
Wirtschaft. Wenn man sie 
denn lässt͊
Unsere Forderung an die 
regierende Politik: Sichern 
Sie den Wirtschaftsstandort 
Deutschland͊ Lassen Sie wie-
der unternehmerische Frei-
heit zu͊ Weg mit dem vom 
Staat immer enger geschnür-
ten Korsett. Wir müssen unse-
re Stärken nutzen dürfen͊

Yuelle: Wrintausgabe Mai 
ϮϬϮϯ des Magaǌins ΗKstthü-
ringer tirtschaftΗ der /,< 
Kstthüringen ǌu 'era. Mehr 
auf gera.ihk.deͬmagaǌin

Wirtschaftsmacht Deutschland:

Deindustrialisierung 
stoppen ʹ 

Standort sichern͊

Anzeige

Härtefallhilfen für 
HeizƂl͕ Flüssiggas͕ Pellets

 Antragsǀerfahren für Thüringen 
startete am ϴ. Mai

Anzeige

01.12.2022 bis spätestens 
31.03.2023 erfolgte

- Vor- und Rückseite Ihres 
Personalausweises, sowie 
Selfie ;fotografisches Selbst-
porträtͿ mit Vorderseite des 
Personalausweises ;für Pri-
vatpersonenͿ

- Firmen und Organisationen 
müssen vorher eine Fir-
menakte angelegt haben

Wie hoch ist die Erstattung͍ 
Für die Kosten, die über die 
Verdopplung gegenüber dem 
Referenzpreis hinausgehen, 
werden 80й der Mehrkosten 
eines Privathaushalts für den 
jeweiligen Energieträger er-
stattet - bis zu einem Maximal-
betrag von 2.000 Euro. Vor-
aussetzung für eine Erstattung 
ist ein Erstattungsbetrag von 
mindestens 100 Euro.
Wie lauten die Referenzprei-
se͍ Die Referenzpreise für die 
einzelnen Energieträger lau-
ten wie folgt:
Heizöl:  71 ct/l ;inkl. USt.Ϳ
Flüssiggas: 57 ct/l ;inkl. USt.Ϳ
Holzpellets: 24 ct/kg ;inkl. 
USt.Ϳ
Holzhackschnitzel:
 11 ct/kg ;inkl. USt.Ϳ
Holzbriketts:
 28 ct/kg ;inkl. USt.Ϳ
Scheitholz: 85 Euro/
 Raummeter ;inkl. USt.Ϳ
Kohle/Koks:
 36 ct/kg ;inkl. USt.Ϳ
Wo kann ich mich informie-
ren͍
ͼ https://umwelt.thueringen.

de/haertefallfonds 
 ;Themen-Spezial Onlinean-

gebotͿ
ͼ https://driveport.de/brenn-

stoffhilfe-rechner/ 
 ;Entlastung vorab berech-

nenͿ
ͼ Tel: 0800-1001238 
 ;Mo - Fr 8 - 18 UhrͿ

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad 
Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

Ihre Mediaberaterin für den Saale-Orla-Kreis:

Janett Paeger: Tel. 03663.4 06 67 51

füfü d SS lll OO l K ii Z ll dd //GG i i

Uns können Sie auch 
blättern im Internet:

buergerzeit-aktuell.de

NEUBAU · ANBAU · UMBAU
Ing.-Büro Dipl. Ing. A. Weithase

Tel. 0171/7 79 90 99
www.howei-haus.de

... was für schöne Häuser!Oo
oh ...
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Auto aktuell

Weitere Tipps und Hilfe bei 
Problemen am Fahrzeug 
geben Ihnen die Meister-
betriebe der Kfz-Innung 
Ostthüringen.

Wer mit Kind und Kegel in den Urlaub fahren 
will, kennt das Dilemma: Wohin mit all dem 
Gepäck? Da kommt ein zweiter „Kofferraum“ 
obenauf sehr gelegen. Dachboxen überzeu-
gen mit viel Platz und sehen dazu noch trendy 
aus. Aber welche sind die richtigen? Wie wer-
den sie montiert?  Und was ist beim Fahren zu 
beachten? Darauf kommt es an.

Kauf: auf maximale Ladung achten
Auto und Dachbox müssen zueinander pas-
sen. Die Box darf nicht über das Heck und 
die Windschutzscheibe hinausragen. Wie viel 
das Fahrzeug buckeln darf, legt die zulässige 
Dachlast fest – angegeben in der Bedienungs-
anleitung des Autos. Es gilt: Die Summe der 
Gewichte von Box, Inhalt und Trägersystem 
darf die vorgeschriebene Grenze nicht über-
schreiten. Abwiegen lohnt sich.
Gut kaufen heißt aber auch sicher verstauen 
und praktisch bedienen. Optimal sind Spann-
gurte, die innen die Ladung sichern, Hauben-
öffner, die sauber rasten, und ein funktionie-
render Diebstahlschutz.
Auf Nummer sicher gehen Automobilisten, 
wenn sie zur Beratung und „Anprobe“ in die 
Werkstatt fahren. Kaufhilfe leisten ebenso 
zahlreiche Tests von Fachzeitschriften, Stif-
tung Warentest oder Automobilclubs. Sie ge-
ben auch Auskunft über Crashergebnisse und 
Windgeräusche.

Montage: Box richtig sichern
Ohne Trägersystem kein Boxen-Stopp. Viele 
Hersteller haben es fahrzeugspezifisch im Pro-
gramm. Je nach System werden die Träger an 
Dachreling, Regenrinne oder in den Türöffnun-
gen befestigt.
Dachboxen gelten als Ladung und dürfen 

weder verrutschen noch runterfallen. Für die 
sichere Montage ist die Bedienungsanleitung 
des Boxenherstellers bindend. Noch besser: 
Die Erstmontage übernimmt der Fachmann 
in der Werkstatt. Trotzdem ist es sinnvoll, die 
Halterungen unterwegs immer mal wieder auf 
festen Sitz zu überprüfen.

Laden: Leichtes nach oben packen
Ins Oberstübchen kommt Leichtes und Sper-

riges, Schweres lagert im Kofferraum. Die La-
dung wird in der Box gleichmäßig verteilt, die 
Spitze für den Notfall mit Weichem gepuffert. 
Spanngurte, Antirutschmatten und Fangnetze 
sichern die Ladung. So bleibt bei einer Not-
bremsung alles da, wo es hingehört.

Fahren: maximal mit Tempo 130
Obwohl es gesetzlich keine Geschwindig-
keitsbeschränkung gibt – Tempo 130 ist das 

Maximum. Dafür gibt es mehrere Gründe. Das 
Fahren mit Dachbox …
• … erhöht das Sicherheitsrisiko. Kommt es 

wegen falscher Beladung, Befestigung oder 
falschen Fahrverhaltens zu einem Crash, 
drohen Bußgeld und Punkte. Schlimms-
tenfalls erlischt der Versicherungsschutz.

• … macht das Auto windanfälliger. Das 
Überholen von Lkw bei starkem Seitenwind 
oder die Fahrt auf Brücken werden nicht 
selten zur Mutprobe.

• … verlängert den Bremsweg um mehrere 
Meter.

• … erschwert die Kurvenfahrt. Das Fahr-
zeug neigt sich stärker.

• … lässt den Spritverbrauch in die Höhe 
schnellen – laut ADAC um einen Liter auf 
100 Kilometer. Nach der Tour versteht sich 
der Abbau schon deshalb von selbst.

• … erhöht den Lärmpegel.
• … versperrt in einigen Tiefgaragen und 

Parkhäusern die Einfahrt aufgrund der 
Höhe.

Jetzt noch den Luftdruck und die Scheinwer-
fereinstellung an die höhere Last anpassen, 
und der Ferienspaß kann beginnen.Wie viel Sie auf dem Dach transportieren dürfen, legt die zulässige Dachlast fest – angegeben 

in der Bedienungsanleitung des Autos.  Bild: Pexels/Vyacheslav Bobin

Dachbox – die extra Portion Stauraum

Schleiz. ;abͿ Am Samstag, 
dem 3. Juni 2023, wurden um 
13 Uhr die Festwochen „100 
Jahre Schleizer Dreieck“ vom 
Bürgermeister Marko Bias und 
dem Geschäftsführer der Be-
treibergesellschaft Schleizer 
Dreieck, Michael Dangrieß, 
eröffnet.
„Es ist jetzt 100 Jahre her, 
als ein gewisser �arl Slevogt 
hier in Schleiz eine Teststre-
cke gefunden hat für seine 

Apollo-Fahrzeuge und hier in 
Schleiz begonnen hat, Rennen 
fahren zu lassen. Am 10. Juni 
1923 war das erste Rennen 
und man muss ganz klar sa-
gen, es war der Startschuss 
für eine Zeit hier in Schleiz, die 
prägend für die ganze Stadt 
Schleiz ist. Seitdem hat es hier 
unglaublich viele große Siege 
gegeben, aber auch Nieder-
lagen und Tragödien. Und 
jeder, der hier mit Schleiz zu 
tun hat, wird eine eigene Ge-

schichte kennen und erzählen 
können“, so Marko Bias. Viele 
Rennpersönlichkeiten haben 
das Schleizer Dreieck geprägt. 
„Mit �arl Slevogt fing alles an, 
aber auch Johannes Wächter, 
Karl Matthes, in der DDR-Zeit 
noch ganz bekannt – Gerhard 
Elschner, der Rennleiter in den 

80-er Jahren. Dann gab es die 
schweren Jahre nach der Wen-
de – wir wissen alle – 2002 
war das ͢Aus͚ der Rennstrecke, 
wir mussten zwei Jahre lang 
in Most die Rennen abhalten 
und 2004, damals unter Frau 
Walther, der Bürgermeisterin, 
ist es gelungen, mit dem Bau 

der Querspange wieder die 
Rennen, wie die IDM, wieder 
nach Schleiz zu holen. Und 
seitdem fahren wir und seit-
dem können wir auch ganz 
stolz darauf sein, was hier 
passiert. Zurzeit sind wir auch 
am Ball, das Fahrerlager 1 
mit dem Reisemobilstellplatz 
mit top-modernen Sanitär-
anlagen neuzugestalten. Wir 
sind dabei, im alten Start- und 
Ziel-Tor ein Renn-Museum zu 
bauen, der endgültige Fer-
tigstellungs-Termin soll der 
26. August diesen Jahres sein 
– von da an können Sie sich 
die Motorsportgeschichte von 
Schleiz anschauen. Mein Dank 
gilt allen Organisatoren, allen 
Fahrern und allen Fans – ohne 
euch gäbe es diese Veranstal-
tung nicht.“
Michael Dangrieß bedankte 
sich: „Sehr bewegende Wo-
chen stehen uns bevor, 100 
Jahre, eine sehr wechselhafte 
Geschichte, die nur unterbro-
chen wurde durch den Krieg 
und durch die �orona-Zeit – 
das können wir feiern und wir 
können es auch denjenigen 

zuschreiben, die sich aktiv an 
der Existenz des Dreiecks be-
teiligen. Dank gilt auch dem 
Landratsamt, welches die 
Strecke genehmigungsseitig 
am Leben erhält. Wir haben 
die Schleizer und die Ober-
böhmsdorfer – für das Ver-
ständnis der Lärmbelastung 
und der Absperrungen gilt 
diesen ein großes herzliches 
Dankeschön.“ Rührend und 
mit Tränen in den Augen woll-
te Michael Dangrieß mit einer 
kurzen Episode, die ihm am 
Morgen hier auf dem Schlei-
zer Dreieck passiert ist, ein-
fach nur seine Rede zu Ende 
bringen, denn es ist schon so 
viel gesagt: „Mir ist heute ein 
Fahrer begegnet, der einfach 
gesagt hat ͢DANKES�HPN͊ .͚ 
Und auf die Frage, für was, hat 
er geantwortet: dafür, dass wir 
das hier machen dürfen. Und 
ich glaube, das fasst alles zu-
sammen. Übrigens hat alles 
am 10. Juni 1923 mit einer 
Brennstoffprüfung begonnen, 
die darauf zielte, am Weites-
ten und Schnellsten mit fünf 
Liter Sprit zu kommen: also 

der Pko-Gedanke, den gibt s͛ 
hier schon lange. Ich wünsche 
dem Schleizer Dreieck weitere 
100 Jahre – wir werden sehen, 
mit was und wie wir uns entwi-

ckeln können und dazu möch-
te ich meinen Anteil beitragen. 
Ich hoffe, dass es viele glückli-
che Fahrer und Besucher gibt, 
das ist mein Wunsch.“

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Festwochen ǀom Bürgermeister in Schleiz erƂffnet
ͣ100 Jahre Schleizer Dreieck ist ein einmaliges Eǀent͕ denn es ist wohl die einzige Rennstrecke in Deutschland͕ die das bis ũetzt geschafft hat.͞

Anzeige

Am ϯ. :uni ϮϬϮϯ ǁurden ;v.r.Ϳ vom Schleiǌer �ürgermeister͕  
Marko �ias͕ und dem 'eschćftsführer der �etreibergesell-
schaft Schleiǌer Dreieck͕ Michael DangrieƘ͕ die Festǁochen 
offiǌiell erƂffnet.  Foto: Annett �irkner

�ereits am Freitag ǁurde sich im Freien draining der /RR� für das tochenende ǁarm gefahren͕ auch Whillip Stich ;rechtes �ildͿ ǁar mit dabei. Fotos: <. >Ƃsche

'lücklicher Schleiǌer >okalmatador :ulian Wuffe nach ǌǁeimali-
gen Ϯ. Wlatǌ im Rennen mit der selbstaufgebauten �Mt SϭϬϬϬ 
RR ǌur /RR� mit einem groƘen Fan von ihm. Foto: :. Waeger

Da machen die ,eimstarts SpaƘ: Ϯ. Wlatǌ bei der S�< ϭϬϬϬ für 
:ulian Wuffe. Foto: :. Waeger
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Ortsportrait Ranis-Ziegenrück

Sozialstation
Ziegenrück

Wohnen in „Zur Alten Molkerei“ 
Ambulant betreute Wohngruppe
%HWUHXXQJ�LQ�GHU�7DJHVSÀHJH

3ÀHJH�]X�+DXVH

Lobensteiner Str. 9-9a, 07924 Ziegenrück  Telefon 036483 20545
info@sozialstation-ziegenrueck.de www.sozialstation-ziegenrueck.de
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DIE HEIZUNG
DAS BAD
DIE KÜCHE
DIE FLIESE

=ein-Haustechnik *mbH � $n der Tauge �� � ����� 5anis
Telefon: �������� �� � ZZZ.der-zein.de

Öl, Gas, Wärmepumpe
oder Holz und Solar  ?
Jetzt ist genau die richtige Zeit – Informieren Sie sich!

Ranis. ;abͿ RANIS – ist zwar 
nicht der Nabel der Welt, ei-
nes aber mit Sicherheit:
eine bemerkenswerte Klein-
stadt mitten im grünen Her-
zen Deutschlands͊
Ranis liegt am südlichen Rand 
der Orlasenke zwischen dem 
Thüringer Holzland im Nor-
den und dem Oberland mit 
dem Hohenwarte-Stausee 
im Süden in 380 m Höhe. Es 
wird durchflossen vom Schrö-
tersbach, der südlich oberhalb 
der Stadt entspringt und über 
die Stadtwiese und danach 
teilweise verdolt entlang der 
ehemaligen Stadtmauer ver-
läuft. Er mündet später in den 
etwas weiter westlich verlau-
fenden Fischbach, der in die 
Kotschau fließt. 
Die Altstadt unterhalb der 
Burg war von einer Stadtmau-
er umgeben. Diese verlief von 
der Burg kommend entlang 
der Lindenstraße bis zur Gar-
tenstraße und zum Torteich, 
von dort bis zum Würzgärtl, 
wo sie sich erneut an die Burg 
anschloss. Teile der Mauer 
sind am Berg und in Hinter-
höfen und Gebäuden der Gar-
tenstraße erhalten. Die Stadt-
mauer hatte eine Gesamtlän-
ge von 2172 Fuß, war 20 Fuß 
hoch und hatte eine Stärke 
von fünf bis sechs Fuß. An der 
südlichen Seite standen zwei 
kegelförmige runde Türme mit 
dreieckigen Schießscharten. 
Vor der Mauer befand sich 
ein Graben mit einem Wall. 
Teile des Walles sind noch im 
Bereich der Lindenstraße in 
Form einer Böschung erkenn-

bar. Das obere Stadttor be-
fand sich am oberen Ende der 
August-Bebel-Straße. 1843 
wurde es wie folgt beschrie-
ben: Das Thorhaus ist ein 
einstöckiges, kümmerliches 
Gebäudchen, welches nach 
der Morgenseite an die Stadt-
mauer gelehnt, an deren äu-
ßerer Seite ein Schuppen zur 
Aufbewahrung der Brunnen-
röhren gebaut ist. Im gleichen 
Jahr wurde es abgerissen. Bis 
1845 wurde auf der Abbruch-
stelle ein Wohnhaus errichtet, 
das heutige Seniorenzentrum 
„Zu den Linden“. Am anderen 
Ende der August-Bebel-Stra-
ße befand sich bis um 1850 
das untere Tor. Dort war auch 
der jetzt überbaute Torteich. 
Erhalten und begehbar ist ein 
Weg zwischen Altstadt und 
Burg mit Unterführung unter 
der Burgmauer hindurch. Im 
Bereich des Winkels soll es 
eine Pforte gegeben haben. 
Innerhalb der Stadtmauer lie-
gen unter anderem der Alte 
Markt, das Alte Rathaus und 
die evangelische Stadtkirche 
St. Margarethen. Dieser Teil 
von Ranis steht unter Denk-
malschutz. 

Die Burg Ranis
 Über Ranis thront auf einem 
Riffkörper aus der Zeit des 
Zechsteinmeeres vor über 250 
Millionen Jahren die 1000-jäh-
rige Burg mit ihrem außerge-
wöhnlichen Museum und des-
sen einmaligen Ausstellungen. 
Wie aus der Ilsenhöhle im 
Burgberg zeugen teils weitbe-
kannte Funde aus Höhlen und 

Spalten der Zechsteinriffe der 
Orlasenke von der altsteinzeit-
lichen Besiedlung der Region. 
Die Stadt ist durch ihr großes 
kulturelles und touristisches 
Angebot vielfältig erlebbar. 
Ein Besuch lohnt sich deshalb 
allemal.
Die Burg Ranis wurde auf dem 
Bergplateau eines nach drei 
Seiten mit schroffen Felswän-
den und Steilhängen ausgebil-
deten Zechsteinriffes errich-
tet. Nur der mäßig ansteigen-
de Osthang ließ einen Fahr-
weg zu und bietet Zugang. Die 
einstige Wehrhaftigkeit der 
Burg ist heute noch weithin 
sichtbar. Seit 1994 gehört die 
Burg Ranis zur Stiftung Thürin-
ger Schlösser und Gärten. In 
den unterschiedlichen Gebäu-
den sind aktuell das Museum 
Burg Ranis, der Förderkreis 
Burg Ranis e.V. sowie die Lite-
ratur- und Kunstburg des Le-
se-Zeichen e.V. untergebracht.
Die Dauerausstellung des Mu-
seums Burg Ranis am denk-
malgeschützten Standort Burg 
Ranis ist teilweise 60 Jahre 
alt. Auf den aktuellen Ausstel-
lungsflächen werden ca. 750 
Objekte gezeigt, wovon 90 
Prozent ein enges Lokalkolorit 
aufweisen. 
Im März 2018 wurde der erste 
Abschnitt der neuen Dauer-
ausstellung „Geologie des Or-
latales“, ein halbes Jahr später 
die Ausstellung „Blick in die 
Eiszeit“ im Museum Burg Ra-
nis eröffnet.
Pffnungsǌeiten:
Mittwoch, Samstag, Sonntag Θ 
Feiertage 10.00 bis 17.00 Uhr

Ziegenrück. ;abͿ Ziegenrück 
ist ein staatlich anerkannter 
Erholungsort. Das kleine Ur-
laubsstädtchen am „Thüringer 
Meer“ liegt genau im Zent-
rum des Saale-Orla-Kreises 
zwischen der Bleiloch- und 
der Hohenwartetalsperre an 
der Saale. Im Jahre 1258 wird 
der Ort erstmals urkundlich 
erwähnt und besitzt seit 1328 
das Stadtrecht. Der Name Zie-
genrück deutet auf eine frühe 
sorbische Siedlung hin, denn 
„�zeganrucke“ bedeutet Fluß-
schlinge.
Neben der bau- und kunstge-
schichtlich wertvollen Kirche 
;13. JahrhundertͿ, zeugen 
besonders das Rathaus ;16. 
JahrhundertͿ und das Pfarr-
haus im saalefränkischen Bau-
ernstil mit seinem schönen 
Renaissance-Portal für die in-
teressanten Geschichten der 
Stadt.
Ziegenrück, das Urlauber-
städtchen mit dem histori-
schen Stadtkern, bietet nicht 
nur interessante Geschichte, 
sondern auch ein abwechs-
lungsreiches Freizeitangebot, 
die Nähe zu den beiden Saa-
letalsperren, den Plothener 
Teichgebieten, Schlössern 

und Burgen, Museen und vie-
lem mehr. Egal ob jung oder 
alt, aktiv in der schönen Um-
gebung oder zum Entspannen 
in die Sauna - Alles ist möglich. 

Wasserkraftmuseum 
Ziegenrück

Eines der ältesten noch im 
Original erhaltenen Laufwas-
ser-Kraftwerke Deutschlands. 

Zum Museum gehört heute 
ein Kraftwerk, eine Turbinen- 
und Wasserradsammlung, so-
wie zwei ständige Ausstellun-
gen: „Die Saalekaskade“ und 

„Handwerk Θ Wasserkraft“.
Besonders erwähnenswert 
sind die funktionstüchtige 
Turbine zur Stromerzeu-
gung, die Turbinenkammer 
mit Besichtigungszugang, die 
Darstellung der Saalekaska-
de, die Tauchertechnik, die 
Hochspannungswandler mit 
Lichtbogendarstellung, die 
Glühlampensammlung so-
wie die Ausstellungsbereiche 
Wasserkraft und Handwerk 
an der oberen Saale, Geologie 
der oberen Saale und Heimat-
geschichte Ziegenrück.
Außerdem können die Besu-
cher an einer Wasserrad-Mo-
dellanlage selbst tätig werden 
sowie Fische, Bienen, Mäuse 
und Schafe beobachten.

dćgliche ,ochspannungs-
vorführungen um 11.00 und 
15.00 Uhr.

Pffnungsǌeiten:
Mai ʹ Kktober: 
Dienstag bis Sonntag 
 10.00 bis 17.00 Uhr
Eovember ʹ April: 
Dienstag bis Freitag
  10.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 
 13.00 bis 16.00 Uhr

PƂßneck. Die Fraktion der 
Unabhängigen Bürgervertre-
tung Saale-Orla-Kreis ;UBVͿ 
im Kreistag lässt, wie ange-
kündigt, den Beschluss der 
Verbandsversammlung vom 
27.04.23 durch das Landesver-
waltungsamt und dem Zweck-
verband PPNV Saale-Orla auf 
Rechtmäßigkeit überprüfen. 
„Sollten unsere rechtlichen 
Bedenken hinsichtlich einer 
unrechtmäßigen Beschlussfas-
sung zutreffen, werden wir die 
zuständigen verantwortlichen 
Gremien des Zweckverbandes 
PPNV Saale-Orla auffordern, 
den Beschluss aufzuheben.
Nach dem bisherigen Nah-
verkehrsplan 2022-2026 wur-
de die „Mühlenfähre“ auf 
dem Hohenwarte Stausee als 
touristisches Angebot defi-
niert. Mit dem Beschluss vom 
27.04.23 soll die saisonal be-
triebene, einzige Autofähre 
Thüringens, als Angebot im 
öffentlichen Personennah-
verkehr verkehren. Insofern 
wurden die bisherigen Defi-
nitionen im Nahverkehrsplan 
angepasst. Die direkte fünfmi-
nütige GewässerƋuerung von 
ca. 400 Meter zwischen den 
beiden Orten Altenroth ;Land-
kreis Saalfeld-RudolstadtͿ 
und Linkenmühle ;Saale-Or-
la-KreisͿ wird im Saisonbetrieb 
betrieben und ist insbesonde-
re auf das Mobilitätsbedürfnis 
des Freizeit- und Ausflugsver-
kehrs ausgerichtet. Die Nut-
zung der Fähre besteht für 
PKW, Motorräder, Fahrräder 
oder Wohnmobile. Die Trans-
portkapazität ist bei PKWs 
auf maximal drei Fahrzeuge 
begrenzt. Die Fähre verkehrt 
nur saisonal von Anfang Mai 
bis Ende September. Die Müh-
lenfähre ist aktuell mit einem 
emissionsarmen Dieselmotor 
ausgestattet. 2025 ist die Be-
schaffung einer elektroange-
triebenen Fähre vorgesehen. 
Die Landkreise Saalfeld/Ru-
dolstadt und Saale-Orla-Kreis 
sowie die KAG Thüringer 
Meer haben Beschlüsse zum 
Bau ;WiedererrichtungͿ der 
Linkenmühlenbrücke gefasst 
und entsprechende Mittel für 
eine Planung in den Haus-
halten eingestellt. Mit der 
Wiedererrichtung der Linken-
mühlenbrücke wird die Fähre 
überflüssig“, berichtet Wolf-
gang Kleindienst. In der Ver-
bandsversammlung des PPNV 
am 27.04.23 hat er, als stimm-
berechtigter stellvertretender 
Verbandsrat der UBV Fraktion, 
den Beschluss abgelehnt. Der 

Beschluss der Verbandsver-
sammlung vom 27.04.2023 ist 
rechtswidrig. Bei dem saisonal 
betriebenen Fährverkehr für 
PKW, Motorräder, Fahrräder 
oder Wohnmobile handelt es 
sich nicht um PPNV im Sinne 
des Thüringer Gesetz über 
den öffentlichen Personen-
nahverkehr ;ThürPPNVGͿ,-
denn darunter versteht der 
Gesetzgeber die allgemein 
zugängliche Beförderung von 
Personen mit Verkehrsmitteln 
im Linienverkehr, die überwie-
gend dazu bestimmt sind, die 
Verkehrsnachfrage im Stadt-, 
Vorort- oder Regionalverkehr 
zu befriedigen. PPNV soll 
im Interesse der Herstellung 
und Sicherung gleichwerti-
ger Lebensbedingungen, der 
Verkehrssicherheit und des 
Umweltschutzes unter Be-
achtung des Grundsatzes der 
Wirtschaftlichkeit und Sozial-
verträglichkeit eine attraktive 
Alternative zum motorisierten 
Individualverkehr darstellen. 
Im Α 8 Personenbeförderungs-
gesetz ;PBefGͿ ist Pffentlicher 
Personennahverkehr die allge-
mein zugängliche Beförderung 
von Personen mit Straßenbah-
nen, Obussen und Kraftfahr-
zeugen im Linienverkehr, die 
überwiegend dazu bestimmt 
sind, die Verkehrsnachfrage 
im Stadt-, Vorort- oder Regio-
nalverkehr zu befriedigen. Das 
ist im Zweifel der Fall, wenn 
in der Mehrzahl der Beförde-
rungsfälle eines Verkehrsmit-
tels die gesamte Reiseweite 
50 Kilometer oder die gesam-
te Reisezeit eine Stunde nicht 
übersteigt. „Unsere Rechtsauf-
fassung ist, dass der Beschluss 
der Verbandsversammlung 
vom 27.04.23 zur 	nderung 
des Nahverkehrsplanes 2022 
– 2026 gegen die ΑΑ 1 und 2 
des ThürPPNVG und gegen 
den Α 8 Abs. 1 PbefG verstößt. 
Die „Mühlenfähre“ ist weder 
für den Linienverkehr, noch 
für eine Personenbeförderung 
vorgesehen und tauglich. Die 
angedachte Anschaffung einer 
elektroangetriebenen Fähre 
ist zudem nicht wirtschaftlich 
und führt mit hoher Wahr-
scheinlichkeit zu noch höhe-
ren Kosten für beide Land-
kreise in Form von steigenden 
Umlagen und somit zu einem 
weiteren Anstieg der Kreisum-
lage für die Gemeinden“, so 
Wolfgang Kleindienst.
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Herzlich Willkommen in 
der Stadt Ranis

Anzeige

Die �urg Ranis bietet durch ihren mćrchenhaften �harme einen perfekten Krt ǌum heiraten. 
 Foto: Stadtverǁaltung Ranis

Ziegenrück ʹ die Perle am Thüringer Meer Anzeige

Das tasserkraftmuseum Ziegenrück ist ganǌũćhrig geƂffnet und bietet stćndig ǁechselnde 
Sonderausstellungen rund um das dhema ͣtasser Θ Energie .͞ 
 Foto: dhüringen /nfo͕ tolfgang Schubert

 Veranstaltungen Ziegenrück
Ϭϭ.Ϭϳ.ϮϬϮϯ͕ ϭϬ.ϬϬ hhr
Geführte Wanderung „Wan-
dern auf 100-jährigen Spu-
ren“
Entdecken Sie in und um 
Ziegenrück alte Wanderwe-
ge neu und erfahren dabei 
Interessantes zu Natur und 
Geschichte͊ Treffpunkt 10 
Uhr Vereinshaus/Plothental 

;gegenüber der KitaͿ; Schutz-
gebühr: 4 Euro/Person, Kin-
der bis 14 Jahre je Zentimeter 
Körpergröße 1 �ent
Anmeldung erforderlich bei: 
K. Höbelt, Tel.: 0173 3626366
oder E-Mail: wandern.zckΛ
gmail.com
0ϱ.0ϴ.Ϯ0Ϯϯ bis 0ϲ.0ϴ.Ϯ0Ϯϯ 
Promenaden- Θ Hohenwarte 
Stausseefest

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz sowie im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad Blankenburg

Dann rufen Sie an!
Ihre Mediaberater für den Saale-Orla-Kreis:

Janett Paeger: Tel. 03663.4066751

üür ddddeenn SaSaSSSaSa llalallee-OOOrlllala KKKK-KKrrereiiis ZZZZeZe llulenenrrorororrorodddadada//G/GG/GGrereiiiz sowowowiiie i

Sie möchten auch inserieren?

Wir finden für Sie 
die passende Lösung!

Beschwerde 
wurde erhoben

Anzeige



PƂßneck. Pößneck hat viele 
Seiten. Dazu zählen charman-
te Ecken und geschichtsträch-
tige Gebäude ebenso wie An-
gebote für Kulturinteressierte 
und Aktive. Die im Jahre 1324 
erstmals urkundlich erwähnte 
Stadt liegt in der malerischen 
Orlasenke, direkt am Saale-Or-
la-Radweg. 
Bis heute ist die mittelalter-
liche Innenstadtstruktur er-
halten geblieben. Ganz schön 
schräg ist der Pößnecker 
Marktplatz – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Mit seiner 

Neigung von bis zu 15 Pro-
zent gehört er zu den steilsten 
Marktplätzen in Thüringen. 
Umrahmt wird der Markt vom 
spätgotischen Rathaus mit 
dem reich verzierten Nordgie-
bel und der gotischen Stadt-
kirche. Ein weiteres Schmuck-
stück Pößnecks befindet sich 
nur wenige Meter oberhalb 
des Rathauses: das Muse-
um642 – Pößnecker Stadtge-
schichte. Das preisgekrönte 
Denkmalensemble steht auf 
dem Gelände des ehemali-
gen Karmeliterklosters und 

nimmt die Besucher mit auf 
eine multimediale Zeit- und 
Entdeckungsreise. Ebenso am 
Klosterplatz untergebracht ist 
die Pößnecker Tourist-Infor-
mation. 
Neben Stadtgeschichte gibt 
es in Pößneck Architekturge-
schichte zu erleben. Die Stadt 
wartet mit einer einzigartigen 
Dichte an Fabrikantenvillen 
auf. Einen Blick über die histo-
rische Altstadt und die grüne 
Umgebung mit den einzigar-

tigen Zechsteinriffen bietet 
der Weiße Turm, der einzige 
vollständig erhaltene Eckturm 
der früheren Pößnecker Stadt-
befestigung. Wer gern hoch 
hinaus möchte, dem emp-
fiehlt sich auch ein Besuch des 
Kletterwaldes. Aktive können 
außerdem wandern, Rad fah-
ren oder ihre Bahnen in den 
modernen Pößnecker Bädern 
ziehen ;Stadtbad, Freibad 
„Bad am Wald“Ϳ. 
Diejenigen, die es eher ruhig 

mögen, können in der Sauna-
landschaft des Stadtbades 
entspannen, durch die lau-
schige Fußgängerzone flanie-
ren oder gemütliche Stunden 
bei Kaffee und leckerem Ku-
chen verbringen. 

Zu den jährlichen Veranstal-
tungshöhepunkten in der 
größten Stadt im Saale-Or-
la-Kreis zählen der Pößnecker 
Osterspaziergang, der Brezel-
tag der Pößnecker Kinder, das 
Stadtfest im September sowie 

das Lichterfest an Heiligabend. 
Weitere Tipps, wie man in 
Pößneck seine Zeit verbringen 
kann, gibt es in der Tourist-In-
formation ;Klosterplatz 2-4-6, 
Telefon 03647 412295Ϳ oder 
unter www.poessneck.de.
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Nach Pößneck geschaut

Schmerztherapie für Rheuma-Patienten

PƂßneck. Am Samstag, dem 
1. Juli 2023, findet ein mar-
kenoffenes Oldtimertreffen 
statt und am Sonntag, dem 2. 
Juli, folgt dann das 4. Pößne-
cker Straßenrennen für histo-
rische Renntechnik. So wird 
am ersten Juli-Wochenende 
2023 in Pößneck für alle Old-
timer- und Motorsport-Fans 
jede Menge geboten. Der 
Auftakt zum Pößnecker Mo-
torsportwochenende ist das 
Oldtimertreffen am Samstag.  
Von 9 bis 18 Uhr findet am 1. 
Juli im Fahrerlager ;Lutschgen-
parkͿ ein Treffen historischer 

Fahrzeuge statt. Zum Oldti-
mertreffen wird es neben den 
teilnehmenden Fahrzeugen 
am Straßenrennen jede Men-
ge weitere klassische Fahr-
zeuge zu bestaunen geben. 
Eine Fahrzeuganmeldung für 
das Oldtimertreffen ist nicht 
erforderlich. Das Tages-Ticket 
für den Besuch des Oldtimer-
treffens und des Fahrerlagers 
kostet 5 Euro. Für Kinder bis 
14 Jahre ist der Eintritt frei.
Das Highlight wird natürlich 
das Straßenrennen am Sonn-
tag sein. Der MS� Pößneck 
e.V. im DMV veranstaltet am 2. 

Juli wieder einmal Motorsport 
im Herzen Pößnecks. Es fin-
den Präsentationläufe histori-
scher Sportfahrzeuge auf dem 
durch die Rallye bekannten 
2,3 km langen Stadtrundkurs 
in Pößneck statt.
Auf das 4. Pößnecker Straßen-
rennen können sich Zweirad-, 
Gespann- und auch Automo-
bilfans gleichermaßen freuen. 
Ausgeschrieben wurden näm-
lich sechs Klassen für Fahrzeu-
ge aus der Vorkriegszeit bis hin 
zum Baujahr 1995. Insgesamt 
werden über 130 historische 
Fahrzeuge bei den Präsentati-

onsläufen an den Start gehen.
Von 10 bis 12.35 Uhr findet 
am 2. Juli der 1. Präsentations-
lauf aller Gruppen statt, von 
12.40 bis 15.25 Uhr folgt der 
2. Lauf.

Die Strecke
Die Präsentationsläufe starten 
an der Shedhalle und führen 
über die Bundesstraße in Rich-
tung Neustadt/Orla zum Kreis-
verkehr am unteren Bahnhof, 
über die Kreuzung an der AOK 
führt die Strecke über die Net-
to-Kreuzung wieder zurück zur 
Shedhalle.

Zahlreiche Zuschauer und ein 
anspruchsvoller Kurs werden 
dieses motorsportliche Ereig-
nis für alle unvergessen ma-
chen.
Das Tages-Ticket für das Stra-
ßenrennen kostet 5 Euro ;in-
klusive FahrerlagerͿ. Für Kin-
der bis 14 Jahre ist der Eintritt 
frei. Für das leibliche Wohl ist 
am gesamten Wochenende 
bestens gesorgt.

Ortsportrait ǀon PƂßneck Anzeige

ϰ. PƂßnecker Straßenrennen
Die Stadtkirche von WƂƘneck.  Foto: Stadt WƂƘneck

Der teiƘe durm von WƂƘneck.  Foto: Stadt WƂƘneck

Anzeige

Uhlstädt-Kirchhasel. Die Kli-
nik an der Weißenburg im 
Uhlstädt-Kirchhaseler Ortsteil 
Weißen. Hier sind Rheuma-, 
Reha- und Pflegezentrum un-
ter einem Dach. Im einzigen 
Fachkrankenhaus für Rheu-

matologie in Thüringen wer-
den im Durchschnitt jährlich 
1.000 PatientenΎ stationär 
behandelt. 
Die ambulanten Patienten 
nicht mitgerechnet, für die 
es in der Klinik zusätzlich eine 

Ermächtigungsambulanz gibt. 
In den vergangenen Jahren 
wurden erhebliche finanzielle 
Mittel aufgewendet, um die 
Klinik zu modernisieren: Im 
Frühjahr 2022 wurde die neue 
Zentralküche eingeweiht, die 

Rheuma-Ambulanz wurde um 
zwei Sprechzimmer erweitert, 
Patientenzimmer renoviert 
und neu eingerichtet. 
Investiert wurde auch in das 
diagnostische Angebot. So 
wurde u.a. ein Bodyplethys-
mograph ;Kabine für Funkti-
onsprüfung der Lunge, auch 
„große Lungenfunktion“Ϳ an-
geschafft. 
Das Verfahren der Body-
plethysmographie ist im Ver-
gleich zur Spirometrie noch 
genauer und zuverlässiger, 
um zu erkennen, ob Lunge 
und Atemwege durch Erkran-
kungen geschädigt sind. Zur 
pulmologischen Diagnostik 
gehört seit kurzem auch die 
Blutgasanalyse ;BGAͿ in Ver-
bindung mit einem 6-Minu-
ten-Gehtest. Bei der BGA wird 

u.a. die Sauerstoff- und Koh-
lendioxid-Verteilung im Blut 
gemessen. Die Untersuchung 
ist auch für die Einstellung 
und Überwachung von Lang-
zeitsauerstofftherapien not-
wendig. Dank dieser erweiter-
ten Diagnostik und dem Um-
bau von Patientenzimmern in 
Sauerstoff-Zimmer können ab 

sofort auch sauerstoffpflichti-
ge Patienten im Fachkranken-
haus aufgenommen werden. 
Für �hefärztin Dr. med. Sylke 
Schneider und ihr Team sind 
dies weitere wichtige Schritte 
zur optimalen Versorgung der 
Patienten. 
Doch nicht nur in Technik und 
Diagnostik wurde und wird in-

vestiert. In den vergangenen 
12 Monaten konnten über 
20 neue Mitarbeiter/innen 
eingestellt werden. Die Klinik 

wächst weiter, und mit ihr die 
Aufgaben der Beschäftigten. 
Es lohnt sich also, sich zu be-
werben.

Diagnostische MƂglichkeiten für Rheuma-Patienten erweitert
Anzeige

Eins der neuen Watientenǌimmer mit Sauerstoffversorgung.

�hefćrǌtin Dr. med. SǇlke Schneider mit RƂntgenassistentin 
Eadũa tƂtǌel und der leitenden MFA �hristiane Steiner am 
�odǇplethǇsmograph.  Fotos: <linik

Die <linik an der teissenburg.
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ϯ0 Jahre Stelzenfestspiele Bei Reuth
Stelzen. ;gkͿ Bereits 30 Jah-
re gibt es im 180 Seelendorf 
Stelzen die renommierten 
Stelzenfestspiele Bei Reuth. 
Dieses Jahr findet das Festival 
vom 23. bis 25. Juni statt. „Das 
Wochenende der Superlative 
rund um die Musik in Dorf, 
Wald und Flur“, wie die Veran-
stalter selbst untertiteln, fei-
erte 1993 Premiere, nachdem 
der in Stelzen lebende Musi-
ker Henry Schneider mit sei-
nen Kollegen des Gewandhau-
ses Leipzig gelegentlich Kon-
zerte in die örtliche Dorfkirche 
brachte. Der Zuspruch wuchs 
und so entstand die Idee, Kon-
zerte der unterschiedlichsten 
Stilrichtungen, Ausstellungen, 
ein Dorffest und auch noch 
ein Fußballspiel zu einem 
ungewöhnlichen Festival zu-
sammen zu führen. Das Be-
sondere an diesem Festival͍ 
Vielleicht, dass internationale 
Künstler ohne Gage auf ein-
fachen Holzbühnen in Wald 
und Scheune auftreten oder 
das jährliche Dorffest von den 
Bewohnern des nahegelege-
nen Heimes der für körper-
lich-geistig Behinderte gestal-
tet wird. In Stelzen kann man 
sich jedenfalls regelrecht an 
Außergewöhnliches gewöh-
nen. So wird auch in diesem 
Jahr die Landmaschinensin-
fonie „ST 223 – das große Fi-
nale“ in der Festspielscheune 
am Freitagabend um 19 und 
22 Uhr das Festival traditionell 
eröffnen. Ebenfalls in guter 
Tradition steht des „Spreng-
meisters Nachtgesang“ – die 
eindrucksvolle Pyro-Perfor-
mance auf dem grünen Hü-
gel. Inzwischen durchgeführt 
von Feuerkünstler, Darsteller 
und Regisseur Roland Keil aus 
Leipzig, der 2009 nach dem 
tödlichen Unfall von „Stelzen-

mann“ und Entertainer Paul 
Fröhlich Nachfolger des un-
vergesslichen Sprengmeisters 
wurde. Der Festivalsamstag 
startet mit verschiedenen 
Konzerten und Performances 
im Nachbardorf Oberkoskau 
„Zwischen den Mühlen“. Et-
liche „;MitmachͿStationen“ 
von Bogenschießen bis Zaube-
rei oder einem Tuba-Schnell-
kurs ergänzen das Portfolio 
in Oberkoskau ehe wieder in 
der Stelzner Festspielscheune 
die Musik spielt oder besser 
gesagt die Theatergruppe der 
Wohngruppe Stelzen „Die 
vier;einhalbͿ Jahreszeiten“. 
Es ist bereits die achte Thea-
terproduktion, die unter An-
leitung eines professionellen 
Theaterteams der Inselbühne 
Leipzig entstand. Es entsteht 
eine Kollage aus Liedern, Tän-
zen, Spielszenen und Berich-
ten, die um die Jahreszeiten 
und um die Lebensstationen 
aller Beteiligten kreist. Und 
die zusätzliche halbe Jahres-
zeit͍ Gemeint ist die Besonde-
re Zeit der Vorbereitung und 
Durchführung der Stelzenfest-
spiele. Seit fast 30 Jahren gibt 
es nun dieses besondere Fes-
tival, das Dörfliche Kultur und 
Musikkultur vereint. Das Fes-
tival hat die Dorfgemeinschaft 
verändert. Für viele Bürger 
der Gemeinde ist es eine ganz 
besondere Zeit. Jenseits des 
Alltags und gefüllt mit vielen, 
ganz besonderen Erfahrun-
gen.
Gert Mothes war als Gewand-
hausfotograf seit der ersten 
Stunde Teil des Festivalteams 
um Henry Schneider und der 
veranstaltenden Dorfgemein-
schaft. Für das dreißigjährige 
Jubiläum hat er für jedes Jahr 
ein Bild aus seinem Archiv 
ausgewählt, welche als Aus-

stellung unter dem Titel „Der 
Blick zurück“ in der Festspiel-
scheune zum in Erinnerungen 
schwelgen einladen. Sein aus 
fotografischer Sicht persönli-
che Höhepunkt in 30 Jahren 
war die Porträtserie der Stel-
zener Einwohner ;1996/97Ϳ, 
die unter „Stelzen Bei Reuth 
- Gesichter eines Dorfes auch 
als Buch veröffentlicht wurde.
Am Sonntag geht es nach 
dem Festgottesdienst um 11 
Uhr ab 13 Uhr auf den Berg, 
wo beim kultigen Fußballspiel 
Gewandhausmusiker gegen 
Stelzenprofis der Rasen glüht. 
Ab 14 Uhr können Besucher 
mit „Töne des Himmels“ in 
mongolische Klangwelten ein-
tauchen ehe es 15 Uhr zünftig 
beim Dorffest mit Waldzither-
punk, Festspielkuchen und 
Fischbrötchen zugeht. Zum 
großen Abschlusskonzert er-

klingt mit Musikern des Stel-
zenfestspielorchesters und 
des Gewandhausorchesters 
Leipzig u.a. die Serenade für 
Blasinstrumente von Antonşn 
DvorĄk und die Sinfonie Nr. 94 
;mit dem PaukenschlagͿ von 
Joseph Hayden. Doch auch 
nach dem Paukenschlag weht 
noch ein Hauch von Festival 
über den grünen Hügel: Ab 
Sonntag 21 Uhr erklingt für 
acht Tage das Gesamtwerk 
Johann Sebastian Bachs auf 
der zum Bachjahr 2000 so ge-
tauften „Bachwiese“. Weitere 
Informationen unter 
www.stelzenfestspiele.de 

Anzeige

Baden 
erlaubt 

in diesen Talsperren
PƂhlͬPirkͬFalkenstein. Pünkt-
lich zum meteorologischen 
Sommeranfang laden die 
größten Badegewässer des 
Vogtlandkreises, die Talsper-
ren Pöhl, Pirk und Falkenstein 
zum Baden ein. Wenngleich 
die Temperaturen der Bade-
gewässer noch mit 17 Grad 
�elsius in Falkenstein und 18 
Grad in Pöhl und 18,7 Grad 
in Pirk etwas verhalten sind 
;Stand Anfang JuniͿ, dürften 
Wagemutige damit kein Pro-
blem haben. Hinzu kommt, 
dass mit Sichttiefen bis zu zwei 
Metern und keinen bakterio-
logischen Beanstandungen 
das Baden aus gesundheitli-
cher Sicht erlaubt ist, so die 
amtierende Amtsleiterin des 
Gesundheitsamtes des Vogt-
landkreises Dorit Wunderlich. 
Seit Anfang Mai werden bis 
Ende August die drei Talsper-
ren im Abstand von vier Wo-
chen durch Hygieneinspek-
toren des Gesundheitsamtes 
mikrobiologisch untersucht, 
Proben genommen und das 
Aufkommen und die Entwick-
lungstendenzen von Algen be-
obachtet. Die aktuellen Daten 
können jeweils unter www.
vogtlandkreis.de/Badegewäs-
serƋualitätͺ2023 nachgelesen 
werden. 
Ab Mitte Juni wird dann zu-
sätzlich noch die WasserƋuali-
tät in 23 Schwimmbädern des 
Vogtlandkreises gemessen 
und untersucht. 
Mit den Untersuchungen und 
Probenahmen wird sicher-
gestellt, dass vom Wasser in 
Schwimmbädern und Bade-
gewässern keine Gefahr für 
die menschliche Gesundheit 
ausgeht.

Anzeige

ϯϯϯ. BabǇ geboren
Anzeige

Plauen. Am 23. Mai 2023 
erblickte das 333. Baby im 
Kreißsaal des Helios Vogt-
land-Klinikum Plauen das Licht 
der Welt. Das Baby heißt Lars 
Gunter. Mutter und Kind sind 
wohlauf. Ganz bewusst haben 
sich Mama Lara und Papa Eric 
bei der Geburt ihres zweiten 
Kindes für den Kreißsaal im 
Plauener Klinikum entschie-
den. Bereits die 1Ъ-jährige 
Tochter des jungen Paares aus 
dem oberfränkischen Rehau 
wurde in Plauen geboren. Mit 
dem damit einhergehenden 
Vertrauen fiel der jungen Fa-
milie die Entscheidung für den 
Geburtsort des kleinen Lars 
Gunter leicht: Auch er sollte 

im Plauener Kreißsaal zur Welt 
kommen. Lars Gunter kam per 
Kaiserschnitt am 23. Mai 2023 
um 10:03 Uhr auf die Welt. Er 
wiegt stolze 3300 Gramm und 
misst 50 Zentimeter. Der Kleine 
erfreut sich bester Gesundheit. 

Der kleine >ars 'unter ist das 
ϯϯϯ. �abǇ im ,elios-<linikum in 
Wlauen.  Foto: ,elios sogtland- 
<linikum WlauenͬEllen >iebner

oben: Das Abschlusskonǌert 
der ersten Stelǌenfestspiele �ei 
Reuth ϭϵϵϯ.

rechts: Einer der vielen traditi-
nellen ,Ƃhepunkte bis heute: 
Sprengmeisters Eachtgesang 
mit Roland <eil Freitagnacht. 
 Fotos: 'ert Mothes

* Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure der amtlich aner-
kannten Überwachungsorganisationenen.
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SǇrau. Das Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr, Nie-
derlassung Plauen, informiert 
zum Straßenbau und Ver-
kehrsführung. Ab 1. Juni bis 
7. Juli starten die Bauarbeiten 
unter halbseitiger Sperrung 
und Ampel-Regelung. Gebaut 
wird von Ortseingang Syrau 
;PlauenͿ beginnend bis Ort-
sende. Ab 10.07. bis 18.08. 
werden die Straßenbauarbei-
ten in drei Abschnitten mit 
Vollsperrung der B 282 durch-
geführt. Gebaut wird von Ort-
seingang Syrau ;PlauenͿ bis 
vor Abzweig „An der Hohle“.
Bauabschnitt eins beginnt 
etwa 45 Meter Ortseingang 
Syrau ;PlauenͿ bis vor Einmün-
dung der Bahnhofstraße vom 
10. bis 21. Juli. Die Kausch-
witzer Straße und Paul-Sei-
fert-Straße werden dadurch 
zur Sackgasse. Die kommu-
nalen Straßen, Blumengasse 
und Höhlenberg, sind über 
die Bahnhofstraße zu errei-
chen. Die Ausfahrt auf die 
B 282 wird voll gesperrt. Die 
Bahnhofstraße bleibt in bei-
den Richtungen befahrbar mit 
Umleitung in Richtung Plau-
en über die L 2342 und B 92. 
Der Anliegerverkehr kann die 
Baustelle über Fröbersgrün 
umfahren. 

Der LKW-Verkehr ist von die-
ser Möglichkeit ausgenom-
men. Dieser fährt weiter auf 
der ausgeschilderten Umlei-
tung.
Bauphase zwei beginnt vom 
24. Juli bis 11. August vor der 
Bahnhofstraße bis nach Ab-
zweig Schneckengrüner Stra-
ße bzw. vor Abzweig Hader-
gasse. Die Bahnhofstraße wird 
dann zur Sackgasse. Die Um-
leitung Richtung Plauen führt 
über die Ernst-Thälmann-und 
Paul-Seifert-Straße. Die Stra-
ße gegenüber Bahnhofstra-
ße ist befahrbar, außer beim 
Fräsen und Asphalteinbau. 
Die Frotschauer Straße wird 
zur Sackgasse Richtung B 282 
;Einbahnstraße wird aufgeho-
benͿ. Für die Hadergasse wird 
in dieser Zeit die Einbahnstra-
ßenregelung aufgehoben und 
ist dadurch in beiden Richtun-
gen mit Ampelverkehrsrege-
lung befahrbar. 
Auch die Schneckengrüner 
Straße wird zur Sackgasse. 
Eine Umfahrung ist über „An 
der Hohle“ in beiden Richtun-
gen für den Anliegerverkehr 
möglich. Der Anliegerverkehr 
Richtung Plauen fährt über 
Frotschau und Richtung Frö-
bersgrün. Ausgenommen wie-
der der LKW-Verkehr – dieser 

fährt weiter über Bernsgrün 
und Arnsgrün zur B 92. 
Während dem 14. bis 18. 
August finden die Bauarbei-
ten statt nach dem Abzweig 
Schneckengrüner Straße bzw. 
vor Abzweig Hadergasse bis 
vor Abzweig „An der Hohle“: 
Dann ist die Schneckengrüner 
Straße – von und in Richtung 
Plauen wieder befahrbar. 
Eine Umfahrungsmöglichkeit 
von/in Richtung Mehltheuer 
ist über „An der Hohle“ ge-
geben. Die Hadergasse wird 
zur Sackgasse. Die Umleitung 
zur B 282 führt über die Frot-
schauer Straße. Für die Frot-
schauer Straße wird die Ein-
bahnstraßenregelung aufge-
hoben und der Verkehr durch 
eine dreizügige Ampelanlage 
geregelt. Der inner-örtliche 
Anliegerverkehr in Richtung 
Mehltheuer nutzt die örtliche 
Umfahrung „An der Hohle“ in 
beiden Richtungen. 
Nach der Vollsperrung folgt 
vom 21. August bis zum 
29. September der Gehwege-
bau ab Paul-Seifert-Straße bis 
Blumengasse und gegenüber 
der Kauschwitzer Straße bis 
Abzweig „Drachenimbiss“ ;ge-
genüber BahnhofstraßeͿ unter 
halbseitiger Sperrung mit Am-
pel-Regelung.

Straßensperrung SǇrau Anzeige

SchƂnberg. ;gkͿ Geben wir es 
ruhig zu: Wir Deutschen sind 
neugierig͊ Im Vorbeigehen fas-
ziniert in den ein oder anderen 
besonders schönen Garten 
gelugt, hat bestimmt schon 
jeder einmal und dabei viel-
leicht auch bedauert, keinen 
vollständigen Einblick bekom-
men zu haben. Am 18. Juni, 
dem „Tag der Offenen Gärten 
Schleiz und Zeulenroda“ ist das 
anders. Von 10 bis 17 Uhr kom-
men hier bei jedem Wetter alle 
neugierigen Gartenfreunde 
auf ihre Kosten. Steffi Lätzel, 
Vorsitzende der ehrenamtliche 
Arbeitsgruppe „Offene Gärten 
Zeulenroda Schleiz“, freut sich 
über aktuell 16 teilnehmende 
Gärten. „Auch in diesem Jahr 
werden wieder „altbewährte“ 
und neu hinzukommende Gar-
tenbesitzer ihre Tore weit auf-
machen und dem Besucher die 
Qual der Wahl lassen. Denn: 
alle Gärten schafft man nicht 
an einem Tag “͙. 
Steffen Janke ist einer der teil-
nehmenden Gartenbesitzer. 
Im Vogtland und weit darüber 
hinaus vor allem bekannt als 
„Kartoffelexperte“, zeigt der 
Schönberger zum Gartentag 
hier seine „erste Liebe“: in 

seinen großen Kakteen- und 
Sukkulentenhäusern wachsen 
über 2000 Kakteen. Steffen Ja-
nke bietet mit seinem Freund 
Guntmar Fleischer Führungen 
über sein 5000 Quadratmeter 
großes Gartengrundstück an. 
Guntmar Fleischer begleite-
te Steffen Janke bereits auf 
einer siebenwöchigen Reise 
durch Peru auf den Spuren der 
Kakteen in ihrer natürlichen 
Umgebung. Bei einer seiner 
vielen Reisen durch Peru ent-
deckte Janke sogar eine neue 
Kakteenart, die nun seinen 
Namen trägt. „Es wurde von 
meinen peruanischen Freun-
den ein Matucana intertexta 
als Subspecies ͢jankei͚ nach 
mir benannt“, erklärt der Kak-
teenfan fachmännisch. „Für 
den Gartentag haben wir uns 
aufgeteilt, denn allein kann 
ich das nicht auf diesem Areal 
abdecken. Guntmar Fleischer 
wird als Kakteenexperte und 
Gymnasiallehrer für Biologie 
Führungen anbieten und ich 
zeige gerne die besonderen 
Gehölze und Obstsorten, die 
hier wachsen“, so Janke. Neben 
seltenen und alten heimischen 
Pflanzen ist mit Obstarten wie 
Kiwi-, Nashi- oder Kaki-Pflan-

zen auch hier die Faszination 
für die weltweite Vegetation 
spürbar. Bereits zum vierten 
Mal öffnet Steffen Janke sei-
nen Garten im Rahmen der 
„Offenen Gärten Schleiz und 
Zeulenroda“. Inzwischen teilt 
Steffen Janke auch mit Frau 
Sabine seine Gärtnerleiden-
schaft. „Sie muss“, schmunzelt 
er. „Anders wäre das auch gar 
nicht zu stemmen.“ Mittler-
weile macht ihr das aber auch 
Spaß. Besonders schätze er in 
dem Gartentags-Netzwerk das 
Kennenlernen von Garten-
liebhabern, die im Laufe der 
Zeit zu Freunden wurden, den 
Austausch an Erfahrungen und 
neue Anregungen, über Pflan-
zen zu fachsimpeln oder auch 
einfach mal leckere Rezepte 
auszutauschen. 
„Natürlich sind wir immer auf 
der Suche nach neuen Gärten“, 
informiert Steffi Lätzel. „Jeder 
Garten ist anders und jeder, 
der sich ernsthaft und liebevoll 
mit seinem Garten beschäftigt, 
kann ihn eigentlich auch vor-
zeigen.“ Für alle Neueinsteiger 
bietet die Arbeitsgruppe auch 
an, die Anfangszeit intensiver 
zu begleiten. 
Die Idee der „Offenen Gärten 

– Open Gardens“ stammt ur-
sprünglich aus England. Bereits 
1927 wurden hier zum ersten 
Mal Privatgärten im Andenken 
an Königin Alexandra öffentlich 
vorgestellt und über den „Nati-
onal Gardens Scheme �harita-
ble Trust“ über Eintrittsgelder 
Spenden für einen Hilfsfond 
der Krankenpflege gesam-
melt. Auf diese Weise sollte 
das Schöne eines erlebnisrei-
chen Gartenbesuches mit dem 
Nützlichen einer Wohltätig-
keitsveranstaltung verbunden 
werden. Seit 2007 bieten die 
„Offenen Gärten Schleiz und 
Umgebung“ ;seit 2017 Schleiz 
und ZeulenrodaͿ einmal im 
Jahr Gartenkultur zum An-
fassen. Eintritt wird in diesen 
Gärten nicht erhoben. Aber 
man freue sich sehr über eine 
„Eintrittsspende“, die zur De-
ckung der anfallenden Kosten 
sowie nach englischem Vorbild 
für den guten Zweck verwen-
det werden. Die Gartenbe-
schreibungen und Adressen 
der teilnehmenden Gartenbe-
sitzer findet man unter www.
gartentag-schleiz-zeulenroda.
de. Zusätzlich wird in jedem 
Garten die vollständige Liste 
aller Teilnehmer ausgelegt. 

Tag der offenen Gärten 
Zahlreiche Gärten der Region Ƃffnen für Besucher am 1ϴ. Juni Ϯ0Ϯϯ

<artoffel- und <akteeneǆperte Steffen :anke bietet in SchƂn-
berg Führungen an durch seine <akteensammlung soǁie seinen 
�aumbestand mit uralten Kbstsorten und nicht alltćglichem 
'emüseanbau.  Foto: Silke Zeh ;kleinͿ͕ Steffi >ćtǌel ;teinͿ

Anzeige

(Aus-) Bildungs- & Stellenmarkt

Plauen. Ende Mai 
haben drei Forst-
referendarinnen und zehn 
Forstreferendare ihre zwei-
jährige Laufbahnausbildung 
beim Freistaat Sachsen erfolg-
reich abgeschlossen. Umwelt-
staatssekretär Dr. Gerd Lip-
pold überreichte den jungen 
Forstfachleuten ihre Zeugnis-
se in Dresden und gratulierte 
den neuen Assessor:innen 
des Forstdienstes zum Beste-
hen der Großen Forstlichen 
Staatsprüfung. Es war der 
erste Jahrgang, nachdem die 
Ausbildungszahlen mit dem 
vom Sächsischen Landtag be-
schlossenen Doppelhaushalt 
2021/2022 erhöht wurden. 
Vorher standen maximal zehn, 
nunmehr bis zu 15 Stellen für 
die Forstreferendarausbildung 
in Sachsen zur Verfügung.
Staatssekretär Dr. Gerd Lip-
pold: ͩMeine herzliche Gratu-
lation den neuen Assessorin-
nen und Assessoren͊ Sie ha-
ben eine sehr vielseitige und 
anspruchsvolle Ausbildung 
abgeschlossen. Das entspricht 
der Verantwortung und der 
Breite der Aufgaben. Denn 
unsere Wälder brauchen 
mehr denn je gut und umfas-
send ausgebildete Fachleute. 

Schließlich müssen unsere 
Forstleute massive Waldschä-
den bewältigen und gleichzei-
tig die Wälder mit integrativer, 
naturgemäßer Bewirtschaf-
tung vor weiteren Schäden 
bewahren. Pkologie und Kli-
makrise erfordern zudem, 
den Waldumbau hin zu kli-
mastabilen, arten- und struk-
turreichen, leistungsfähigen 
Mischwäldern voranzutrei-
ben. Es geht darum, heute so 
zu wirtschaften, dass wir auch 
morgen noch gut wirtschaften 
können. Die Forstassessorin-
nen und -assessoren werden 
all diese Aufgaben meistern о 
in einem sehr schönen Beruf. 
Dafür wünsche ich eine glück-
liche Hand, viel Freude und 
Erfolg.ͨ 
Die Referendar:innen muss-
ten sich zwischen April und 
Mai neun schriftlichen und 
sieben mündlichen Prüfun-
gen stellen. Auch eine Prüfung 
im Wald an vier Stationen zu 
Themen des Waldbaus, Wald-
schutzes, der Holzvermark-
tung und forstlichen Planung 
musste о im Zellwald bei Nos-
sen о absolviert werden. 
Die erfolgreichen Prüflinge 
können sich auf vielfältige 
und aussichtreiche Beschäf-

tigungsmöglichkeiten freuen. 
Auch im forstlichen Bereich 
werden Fachkräfte stark nach-
gefragt. Sachsenforst hat den 
Absolvent:innen insgesamt elf 
befristete Übernahmeange-
bote ausgesprochen. Neben 
den zahlreichen Einsatzmög-
lichkeiten in der staatlichen 
Forstverwaltung setzen auch 
private und kommunale Forst-
betriebe und forstliche Dienst-
leistungsunternehmen auf die 
Fachkräfte. Beschäftigungs-
möglichkeiten finden sich wei-
terhin bei der Forstverwaltung 
des Bundes, bei Landkreisen 
und kreisfreien Städten, im 
Bereich der Holz- und Pa-
pierindustrie, bei Forst- und 
Naturschutz-Verbänden oder 
forstbetrieblichen Zusammen-
schlüssen.
Nach der Prüfung ist vor der 
Prüfung: Bereits am 1. Juni 
startete der neue Jahrgang: 
Fünf Referendarinnen und 
neun Referendare werden 
dazu für zwei Jahre auf Wider-
ruf verbeamtet und planmä-
ßig im Mai 2025 ihre Ausbil-
dung abschließen.
Wer eine Anstellung im Dienst 
der sächsischen Forstverwal-
tung anstrebt, muss grund-
sätzlich eine entsprechende 

Laufbahnbefähigung nachwei-
sen. Diese wird durch einen 
einjährigen Vorbereitungs-
dienst ;AnwärterjahrͿ für die 
1. Einstiegsebene ;ehemals 
gehobener DienstͿ in jährli-
chem Turnus oder durch eine 
zweijährige Laufbahnausbil-
dung ;ReferendariatͿ für die 
2. Einstiegsebene ;ehemals 
höherer DienstͿ im zweijäh-
rigen Turnus, jeweils mit an-
schließender Laufbahnprü-
fung, erworben. Während der 
Laufbahnausbildung werden 
die im Studium erworbenen 
Kenntnisse entsprechend der 
landestypischen Gegeben-
heiten vertieft. Dazu durch-
laufen die Referendar:innen 
verschiedene Ausbildungsab-
schnitte in der Geschäftslei-
tung von Sachsenforst, den 
Forstbezirken und Schutzge-
bietsverwaltungen, sowie bei 
den Landkreisen und kreisfrei-
en Städten.
Neben dem Referendari-
at bietet Sachsenforst auch 
Ausbildungsmöglichkeiten 
für Forst-Anwärter:innen so-
wie Forstwirt:innen. Auch ein 
freiwilliges ökologisches Jahr 
oder ein Praktikum können 
bei Sachsenforst absolviert 
werden. 

Erster Forstreferendarũahrgang mit 
erhƂhter Ausbildungszahl schließt ab

Ab 1. Juni startet der neue Jahrgang seine Ausbildung

Anzeige
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Dies & das

50 Jahre 
MELKUS RS1000
 Peter Melkus   Jens Conrad

Bei uns erhältlich!Bei uns erhältlich!

Geraer Straße 12 · 07907 Schleiz
Tel. 03663.4067582 
www.wgvschleiz.de

15 €15 €

Concordia.
Ein guter Grund.

Geschäftsstelle

Petermann & Töpfer GbR 
Mathildenhöhe 32 

07356 Bad Lobenstein
 (03 66 51) 63 20

Telefax (03 66 51) 6 32 11

petermann.toepfer@concordia.de

Gut beraten, 
gut versichert.

Gewonnen hat in der Ausgabe vom 05.05.2023 eine Eintrittskarte 
Bad Θ Sauna Ardesia Therme: Kerstin Schmidt͕ Bad Lobenstein 
und in der Ausgabe vom 19.05.2023 je 2 Eintrittskarten ;KindͿ für 
das Nautiland Sonneberg: Ramona Koch͕ Rosenthal und Karla 
Sembritzki͕ NeustadtͬOrla. Herzlichen Glückwunsch! 

;Die Gewinne werden zeitnah zum Erscheinen der Ausgabe versendet.Ϳ

MONATSZEITUNG für den Saale-Orla-Kreis

Anzeige

Wenn auch Sie gewinnen möchten, senden Sie biƩ e das Lösungswort unter dem 
Kennwort „SOK“ an gewinnenΛwgǀschleiz.de oder wgǀ Schleiz GmbH͕ Geraer 
Straße 1Ϯ͕ 0ϳϵ0ϳ Schleiz. Wir verlosen in dieser Ausgabe das Buch ͣFußball-EM 
Ϯ01ϲ.
Vergessen Sie biƩ e nicht, zur Angabe Ihrer Adresse auch eine Telefonnummer mit 
anzugeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss: Ϯϴ.0ϲ.Ϯ0Ϯϯ. 
TeilnahmeberechƟ gt ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Ausgenommen sind Mitarbeiter und deren 
Angehörige der wgv Schleiz GmbH. Der Gewinner wird aus allen Teilnehmern per Los ermiƩ elt und benachrich-
Ɵ gt. Die von Ihnen angegebenen Daten werden nur für die Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet 
und genutzt. Datenschutzhinweis: Wir informieren Sie gemäß der Verordnung ;EUͿ 216/679 ;Datenschutzgrund-
verordnungͿ über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie unter hƩ p://wgvschleiz.
de/impressum.html, hƩ p://wgvschleiz.de/datenschutz.html sowie unter hƩ p://www.wgvschleiz.de/docu/Kun-
denй20ͺwgvͺDatenschutzͺneu.pdf.

�Ù��®ãÝ - RE�HT für dich: 
Kündigung wegen häufiger Arbeitsunfähigkeit

Bei häufigen Erkrankungen 
ist, damit sie eine Kündigung 
sozial rechtfertigen können, 
eine negative Gesundheitspro-
gnose erforderlich. Es müssen 
im Kündigungszeitpunkt ob-
jektive Tatsachen vorliegen, 
die die Besorgnis weiterer 
Erkrankungen im bisherigen 
Umfang befürchten lassen. Die 
prognostizierten Fehlzeiten 
müssen außerdem zu einer 
erheblichen Beeinträchtigung 
der betrieblichen Interessen 
führen. Dabei können diese 
Beeinträchtigungen sowohl in 
Betriebsablaufstörungen als 
auch in zu erwartenden Ent-
geltfortzahlungskosten liegen. 
Letztlich muss eine Interessen-
abwägung ergeben, dass die 
Beeinträchtigungen vom Ar-
beitgeber nicht hinzunehmen 
sind.
Das LArbG Köln hatte das Vor-

liegen dieser Voraussetzungen 
in dem Verfahren 4 Sa 659/22 
zu beurteilen, dem eine or-
dentliche Kündigung des Ar-
beitgebers vom 27.01.2022 
zugrunde lag, weil die seit 
2015 beschäftigte Arbeitneh-
merin 2019 130 Tage, 2020 60 
Tage, 2021 164 Tage und 2022 
durchgehend arbeitsunfähig 
erkrankt war. Entgeltfortzah-
lung leistete der Arbeitgeber 
im Jahr 2019 an 69 Tagen, im 
Jahr 2020 an 38 Tagen und im 
Jahr 2021 an 56 Tagen. Im Jahr 
2022 fielen bis zum Ausspruch 
der Kündigung keine Entgelt-
fortzahlungskosten an.
Der Arbeitgeber hat zur Be-
gründung der Kündigung vor-
getragen, dass sich die Beein-
trächtigung der betrieblichen 
Interessen bereits aus den 
hohen Entgeltfortzahlungskos-
ten sowie aus dem Umstand 

ergebe, dass das anwesende 
Personal vermehrt Überstun-
den leisten muss, weil geeigne-
te Leiharbeiter nicht zur Verfü-
gung stehen.
Die Arbeitnehmerin verwies 
darauf, dass die Arbeitsunfä-
higkeitszeiten zum Großteil auf 
zwei – nicht beruflich veran-
lasste – Unfälle zurückzufüh-
ren waren.
Streitig war zwischen den Par-
teien, ob die Unfallfolgen zum 
maßgeblichen Zeitpunkt der 
Kündigung ausgeheilt waren.
Fehlzeiten sind in der Regel 
nicht erheblich, wenn sie ins-
gesamt sechs Wochen im Jahr 
nicht überschreiten. Denn die-
ses Risiko hat der Gesetzgeber 
dem Arbeitgeber durch die Re-
gelung der Entgeltfortzahlung 
im Krankheitsfall als zu dessen 
Risikobereich gehörend aufer-
legt. Die Praxis geht in der Re-

gel bei Fehlzeiten von 20 - 25 й 
im Jahr von Erheblichkeit aus. 
Liegen diese in einem Zeitraum 
von über drei Jahren hinterei-
nander vor, ist dies ein Indiz 
dafür, dass auch in Zukunft mit 
weiteren erheblichen Fehlzei-
ten zu rechnen ist.
Das Gericht stellte bei der 
Beurteilung der Rechtslage 
entscheidend auf die Ursache 
der Fehlzeiten ab. Bestimm-
ten Ursachen für Fehlzeiten ist 
nämlich aufgrund ihrer Eigen-
art die Eignung für eine auf sie 
aufbauende Gesundheitsprog-
nose abzusprechen. Hierunter 
fallen alle Erkrankungen, de-
nen ihrer Natur nach oder auf-
grund ihrer Entstehung keine 
Aussagekraft für eine Wieder-
holungsgefahr beizumessen 
ist. Dazu gehören in erster Li-
nie Unfälle, soweit es sich nach 
ihrer Entstehung um einmalige 

Ereignisse handelt, sowie sons-
tige offenkundig einmalige Ge-
sundheitsschäden.
Ob eine Verletzung aufgrund 
eines Unfalls zum Zeitpunkt 
des Zugangs der Kündigung 
tatsächlich ausgeheilt ist, sei 
dabei kündigungsrechtlich 
nicht relevant. Das LArbG hat 
insoweit darauf verwiesen, 
dass nicht danach differenziert 
wird, ob Verletzungsfolgen 
zum Zeitpunkt des Zugangs der 
Kündigung tatsächlich schon 
ausgeheilt sind oder nicht. 
Vielmehr sollen sämtliche 
Erkrankungen, die aufgrund 
eines einmaligen Ereignisses – 
wie einen Unfall – auftreten, 
nicht prognosegeeignet sein, 
auch wenn aus diesem Grunde 
weitere Fehlzeiten sicher zu er-
warten sind.
Nach alldem war zum Zeit-
punkt des Zugangs der streit-
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gegenständlichen Kündigung 
eine negative Zukunftsprogno-
se nicht anzunehmen, da sich 
Krankheiten, die nicht unmit-
telbare oder mittelbare Unfall-
folge waren, auf weit weniger 
als sechs Wochen summierten. 
Nachdem auch die Vorausset-
zungen für die Anwendbarkeit 
des Kündigungsschutzgesetzes 
vorlagen und die Arbeitneh-

merin die Kündigungsschutz-
klage rechtzeitig innerhalb der 
Drei-Wochen-Frist eingereicht 
hatte, wurde die Unwirksam-
keit der Kündigung festgestellt.

Rechtsanǁalt dhomas Wieles 
ʹ /hr Rechtsanǁalt vor Krt ʹ 
kompetent͕ vertrauensvoll͕ 

persƂnlich. 

;dũd-kͿ. Die Freiluftsaison 
könnte für viele Hausbesitzer 
gar nicht lange genug dau-
ern. Mit einem Terrassendach 
als Witterungsschutz ist eine 
Verlängerung drin, bis weit in 
den Herbst und Winter hinein. 
Bewährt haben sich solide und 
rostfreie Konstruktionen aus 
Aluminium, auf welche die Be-
dachung aus Kunststoff oder 
echtem Sicherheitsglas mon-
tiert wird. Für die individuelle 
Planung bietet zum Beispiel 

das Premiumterrassendach 
von Gutta die Möglichkeit, 
aus zahlreichen Konfigura-
tionen und Standardgrößen 
bis zu fünf Metern Dachtiefe 
und zehn Metern Dachbrei-
te zu wählen – passend zur 
Größe der Terrasse. Auch die 
Dachneigung lässt sich zwi-
schen 5 und 20 Grad individu-
ell festlegen. Erhältlich ist das 
System in vielen Baumärkten 
vor Ort, unter www.gutta.de 
gibt es weitere Informationen.

Gut geschützt 
im Freien

Eachschlag für die Freiluftsaison: Ein solides derrassendach 
bietet Schutǌ bei allen tetterlagen. Foto: dũd-kͬ'utta terke
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ErfurtͬSchleiz. Endlich Som-
mer – auf geht͚s nach Frank-
reich, Italien, Norwegen und 
England͍ Muss nicht sein͊ 
Die neue Sommerkampagne 
der TTG „In Thüringen um die 
Welt“ zeigt, dass die Gäste in-
nerhalb Deutschlands nicht 
weit reisen müssen. Thüringen 
ist interkulturell und ein ins-
pirierendes Reiseziel für den 
Sommer. Es vereint auf kurzer 
Distanz Ausflugsziele, die eine 
täuschende 	hnlichkeit mit 
den weltweiten touristischen 
Hotspots haben. Die neue 
Kampagne startete am 2. Mai 
2023 und inspiriert dazu, auf 
Entdeckungsreise in Thüringen 
zu gehen.
Es lockt der französische 
�harme der Thüringer Wein-
regionen, das italienische Flair 
beim Stadtschlendern durch 

die malerischen Altstädte Thü-
ringens, die englische König-
lichkeit der Thüringer Schlösser 
und Parks und die norwegische 
Idylle bei einem Ausflug an das 
Thüringer Meer. Die Kampag-
nenbilder der TTG inspirieren 
dazu, Thüringen aus einer neu-
en, weltgeneigten Perspektive 
zu betrachten.

Norwegen am 
Thüringer Meer

Einen liebevollen Beinamen 
haben die Thüringer diesem 
Landstrich verliehen, der auch 
die Saaleschleife umfasst: 
Sie nennen es ihr „Thüringer 
Meer“. Tatsächlich gleicht der 
Anblick der weiten, von tiefen 
Wäldern umrahmten Wasser-
flächen einer skandinavischen 
Fjordlandschaft. Europas 
größtes zusammenhängendes 

Stauseegebiet liegt im Natur-
park Thüringer Schiefergebir-
ge/Obere Saale. Und mitten-
drin: der Hohenwarte Stausee 
Weg – 74,4 km, die man so 
schnell nicht wieder vergisst.

Italien auf der 
Krämerbrücke in Erfurt

Sie erinnert ein wenig an die 
Ponte Vecchio in Florenz, mit 
ihren dicht aneinandergereih-
ten Kaufmannshäusern, die 

über der Gera zu schweben 
scheinen. Die Krämerbrücke in 
Erfurt hat ihrem italienischen 
Pendant aber eines voraus: Sie 
ist durchgehend mit Häusern 
bebaut und damit die längste 
ihrer Art in Europa. Bereits im 
Mittelalter erbaut, war sie Teil 
der Handelsroute Via Regia. 
Schon damals stellten Händler 
links und rechts des Weges ihre 
Krambuden auf. In den 32 Häu-
sern gehen heute Kunsthand-

werker und AntiƋuitätenhänd-
ler ihrem Geschäft nach.

Frankreich in den Weinber-
gen der Dornburger SchlƂsser
Inmitten von Weinbergen, auf 
einem Muschelkalkfelsen über 
dem Saaletal, erheben sich die 
Dornburger Schlösser. Die At-
mosphäre dieses einzigartigen 
Schlossensembles veranlasste 
bereits Goethe zu wiederhol-
tem Aufenthalt. Drei Schlös-
ser, drei �haraktere – mehr als 
800 Jahre Geschichte sind hier 
vereint. Das Alte Schloss birgt 
Reste einer mittelalterlichen 
Burg. Das Rokokoschloss ist ein 
galantes Lustschloss des 18. 
Jahrhunderts mit Porzellan-
sammlung. Das Renaissance-
schloss ist eng mit Johann Wol-
fang von Goethe verbunden. 
Der schwärmte für die liebe-

voll gepflegten Schlossgärten 
– sie sind ein Hochgenuss für 
Flaneure und Rosenliebhaber. 
Auch der Wein vom Dornbur-
ger Schlossberg ist damals wie 
heute beliebt.

England in und um 
Schloss Altenstein

Ein Hauch englischen Adels – 
ein wahres Kleinod erwartet 
die Gäste am Rande von Bad 
Liebenstein. Obwohl das Wört-
chen „klein“ irreführend ist. Im 
Wald versteckt, erstrecken sich 
Schloss und Park Altenstein 
auf 160 Hektar. Die Aussicht 
durch das Tor des ehemaligen 
Hofmarschallamtes gibt den 
Blick auf das Schloss frei. Das 
Schloss wurde nach dem Vor-
bild englischer Herrenhäuser 
Ende des 19. Jahrhunderts 
umgebaut. Halbrunde Erker, 

gebogene Fenster, geschweif-
te Dachgiebel, Obelisken und 
Schornsteine auf dem Dach 
sorgen für ein wechselvolles 
Aussehen.

Die Welt in 
Thüringen Zuhause

Viele weitere Orte in Thürin-
gen versetzen die Gäste mit ih-
ren 	hnlichkeiten in einen Ur-
laub rund um die Welt. So er-
innert die Karsthöhle Kelle bei 
Appenrode an Slowenien, die 
Drachenschlucht bei Eisenach 
an Peru, der Baumkronenpfad 
im Hainich an Malaysia sowie 
das Haus Hohe Pappeln und 
das Museum Neues Weimar 
mit Bezug zu Henry van de 
Velde an Belgien und der ent-
sprechende Garten in Bad Lan-
gensalza an Japan. Fotos: 

dhüringer dourismus 'mb,

Weltreise in der Mitte Deutschlands Anzeige
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Gültig bis 30.06.2023.
*Der Gutschein ist nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar!

Ab einem 
Einkaufswert 
von 100,00 € 
einzulösen bei:


















